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Was darf veröffentlicht werden?

Beiträge im «Dorfspatz» sind  
kostenlos. Die Dorfzeitung steht 
grundsätzlich der gesamten Be-
völkerung und allen Körperschaf-
ten, Vereinen oder Gruppierungen 
der PG Wigoltingen für Beiträge, 
Mitteilungen, Leserbriefe etc. zur 
Verfügung. Der Höchstumfang pro 
Beitrag beträgt 2 Seiten. Kommer-
zielle Werbung ist nicht gestattet 
und wird abgewiesen. Der Verfas-
ser muss der Redaktion bekannt 
sein. Verantwortlich für den Inhalt 
ist der Verfasser. Für die Recht-
schreibung und Grammatik ist 
ebenfalls der Verfasser zuständig. 
Die Redaktion beschränkt ihre Kor-
rekturen auf offensichtliche Fehler 
und verzichtet auf inhaltliche Kor-
rekturen, sofern die Beiträge nicht 
die Regeln des Anstandes und der 
Fairness verletzen. Die Redaktion 
behält sich ausserdem das Recht 
vor, Beiträge abzulehnen. Um Wie-
derholungen zu vermeiden, wird 
jeder Beitrag nur einmal publi-
ziert! Bitte beachten Sie deshalb 
genau den Redaktionsschluss.

 Redaktionsmitglieder
 Alexandra Bischof
 Kirchstrasse 29, 8556 Wigoltingen
 052 721 82 45

 Ursina Gallmann 
 Oberdorfstr. 15, 8556 Wigoltingen
 058 346 81 08

 Daniela Müller
 Alpsteinstrasse 3, 8556 Illhart
 052 763 20 36

 Druckauflage 1220 Ex.

 Produktion
 medienwerkstatt ag
 steinackerstrasse 8
 8583 sulgen
 071 644 91 91

 Sie können Beiträge, die Sie
 im Dorfspatz veröffentlichen   
 möchten, per e-mail an folgende
 Adresse zustellen:

 
 elektronischer Briefkasten
 dorfspatz@wigoltingen.ch

 Impressum

 Redaktionsschluss

 Ausgabe Herbst
 2. September 2022

 Ausgabe Winter
 18. November 2022

 

Erscheinungsdatum

 Erscheinungsdatum
 KW 40

 Erscheinungsdatum
 KW 51
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Schri�: American Typewriter
Alles in Pfade umwandeln, Pinsel «Kreidegekritzel» auf das Wort anwenden bei 40% Schwarz mit 0.5pt Kontur-Stärke.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Politischen Gemeinde Wigoltingen

Die Schweiz ist mit der grössten Fluchtbewegung seit dem zweiten Weltkrieg konfrontiert.

In weniger als drei Monaten haben über 50’000 Personen aus der Ukraine Schutz in der Schweiz gesucht und erhalten. 
Mittlerweile kommen weniger Schutzsuchende in der Schweiz an, als in den ersten Wochen. Aber der Krieg ist noch 
nicht vorbei. Es ist damit zu rechnen, dass weiterhin monatlich über 10’000 Personen aus der Ukraine in der Schweiz 
Schutz suchen werden. Und je nach Kriegsverlauf kann die Zahl der Schutzsuchenden auch weiter ansteigen. Die 
Suche nach Unterbringungsmöglichkeiten muss darum weitergehen.

Das Staatssekretariat für Migration hat am 25. April 2022 begonnen, Personen die aus der Ukraine geflüchtet sind, 
grundsätzlich wieder den Kantonen, gemäss dem zwischen den Kantonen vereinbarten, bevölkerungsproportionalen, 
Verteilschlüssel zuzuweisen. 

Der Kanton Thurgau hat gemäss seinem Bevölkerungsanteil 3,3% der ukrainischen Geflüchteten aufzunehmen. Basie-
rend auf dem Verteilschlüssel werden die Geflüchteten den Gemeinden zugeteilt. Zum jetzigen Zeitpunkt halten sich 
in der Gemeinde Wigoltingen 19 aus der Ukraine geflüchtete Personen auf. Dies entspricht in etwa dem Verteilschlüs-
sel (Stand Ende Mai 2022). Die Schutzbedürftigen sind grossmehrheitlich bei Privatpersonen oder in Gastfamilien 
untergebracht. Es ist damit zu rechnen, dass im Verlauf des Sommers weiter Schutzbedürftige untergebracht werden 
müssen. 

Teuer, teurer, war noch nie so teuer. Aktuell kennen die Preise für etliche Produkte nur eine Richtung, nämlich nach 
oben. Bereits im letzten Jahr haben wir in der zweiten Hälfte des Jahres eine Preissteigerung beim Energieeinkauf 
feststellen müssen, wie wir es bis anhin noch nie in dem Ausmass gekannt haben. Ein Preis, drei Komponenten: Der 
Strompreis setzt sich aus verschiedenen Komponenten zusammen. Die Konsumentinnen und Konsumenten bezahlen 
sowohl für die gelieferte elektrische Energie (Energietarif) als auch für den Stromtransport vom Kraftwerk bis ins 
Haus (Netznutzungstarif). Den dritten Anteil am Strompreis bilden Abgaben ans Gemeinwesen sowie eine Abgabe zur 
Förderung der erneuerbaren Energien. Jeweils bis Ende August sind die Stromtarife durch das EW bekannt zu geben. 
Die Beschaffung der Energie erfolgt dann im Nachgang. Im letzten Jahr trat die Situation ein, dass der Strompreis in 
der zweiten Jahreshälfte, unter anderem aufgrund höherer Brennstoff- und CO2-Preise sowie Kraftwerksausfällen und 
–abschaltungen, stark angestiegen ist. Die Entwicklungen führten dazu, dass die Strompreise an den Grosshandels-
märkten Ende letzten Jahres die mit Abstand höchsten Werte seit 13 Jahren erreichten. Dies führt zur die Situation, 
dass unser Verkaufspreis für Strom unter unserem Einkaufspreis liegt und das EW entsprechende Verluste aufweist.

Mit dem anhaltenden Krieg in der Ukraine und der Möglichkeit eines Öl- und Gasembargos für Importe aus Russland 
verschärft sich die bereits angespannte Preissituation und im Moment ist noch keine Entspannung am Strommarkt 
absehbar. Was jedoch absehbar ist, dass der Preis für Strom für das Jahr 2023 entsprechend teurer werden wird.

Bleiben Sie gesund.

Sonja Wiesmann Schätzle 
Gemeindepräsidentin



Aus dem Gemeinderat 28. März bis 9. Mai 2022

Auftragsvergabe Errichtung Wartehäuschen Bushaltestelle «Bike Park»
Der Standort hat aktuell weder eine Sitzmöglichkeit noch einen Unterstand. Der Gemeinderat hat sich bereits im 
Vorfeld für den Bau eines Unterstandes ausgesprochen und Offerten eingeholt. 
Parallel dazu verfolgt der Kanton Thurgau das Ziel bis 2023 sämtliche Bushaltestellen behindertengerecht auszubau-
en. In Absprache mit dem Kanton wurde der Unterstand für die Haltestelle in der Planung des behindertengerechten 
Umbaus der Haltekante berücksichtigt. Die beiden Projekte wurden zeitnah öffentlich aufgelegt, es sind keine Ein-
sprachen eingegangen. Der Bau der Erhöhung der Haltekante erfolgt ab dem 04.04.2022 (Frühlingsferien) und dauert 
rund 2 Wochen. Während der Sommerferien soll das Wartehäuschen erstellt werden. Es wurden 2 Offerten und 
zusätzlich eine Variante bezüglich des Ausbaustandards für das Wartehäuschen eingeholt.
Der Gemeinderat beschliesst den Auftrag zur Erstellung des Wartehäuschens gemäss der Variante mit Trittschutz an 
die Hochuli Metallbau AG Wigoltingen zu vergeben.

Antrag zur Beschaffung eines Schneepflugs für den Werkhof 
Der Schneepflug für die Räumung der Trottoirs ist in die Jahre gekommen und entspricht nicht mehr den geforderten 
Standards. Eine Aufrüstung der veralteten Maschine ist nicht möglich. Aus diesem Grund soll der Schneepflug durch 
eine Neuanschaffung ersetzt werden, die Anschaffung wurde im Budget 2022 vorgesehen. Die offerierten Geräte 
entsprechen den gewünschten Vorgaben durch den Werkhof. Die Wahl fällt auf den Schneepflug der Firma Samaz, 
da er die kürzeste Anbaulänge hat und entsprechend wendiger ist. Dazu kommt das Angebot, die Steuerung über 
den Joystick des Traktors zu montieren, so wird eine zusätzliche Konsole im Fahrzeug überflüssig. Der Gemeinderat 
beschliesst den Kauf des Schneepflugs Samaz der Firma Schwager Technic Amlikon.

Liebe Leserinnen und Leser

Im Moment befindet sich mein Arbeitsplatz bei den Einwohnerdiensten. Ich bin zurzeit für die Einwohnerkontrolle 
und für die AHV-Zweigstelle zuständig. Mir gefallen diese zwei Abteilungen sehr gut, weil sich die Arbeit hier immer 
überschneidet und man hat überall bisschen zu tun. Ich bin sehr zufrieden hier, weil ich viel Unterstützung bekomme 
und auch für die Schule. Bald sind Sommerferien und bald macht die Schule Pause für ein paar Wochen. Es gibt Tage 
an denen man viel lernen muss für Tests aber momentan ist dies nicht so der Fall. Trotzdem ist es wichtig, dass man 
dranbleibt und immer lernt, ansonsten kommt man im Unterricht nicht mehr nach und versteht das Thema nicht. 
Ich freue mich nun auf weitere spannende Tage in meiner Lehre hier an der Politischen Gemeinde Wigoltingen.

Nikolina Toma
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Nachrichten Bauwesen Nachrichten Bauwesen 
aus demaus dem  

Bauherrschaft Bauvorhaben
Sommer Fritz und Isabelle
Weingartenstrasse 12, 8556 Wigoltingen

Neubau Gartenhaus
Bewilligung erteilt am 14. März 2022

Lambreschi Fabio und Leila
Im Grund 3, 8556 Wigoltingen

Neubau Carport und Einbau Dachfenster Süd
Bewilligung erteilt am 28. Marz 2022

Wehrli-Frischknecht Dominik und Mirjam 
Bettackerstrasse 12, 8556 Wigoltingen

Sichtschutzwand
Bewilligung erteilt am 28. März 2022

Burgermeister Thomas 
Waldhofstrasse 2, 8554 Bonau

Ersatz Ölheizung
Parz. 1248, 8554 Bonau
Bewilligung erteilt am 28. März 2022

Catregn Dagmar
Rüttenenstrasse 1, 
8554 Müllheim-Wigoltingen

Neubau Solar-Zaun
Bewilligung erteilt am 25. April 2022

Zbinden-Dreier Remo und Tanja
Lenzeloostrasse 8, 8554 Bonau

Dachverlängerung über bestehende Garage aus 
Holz mit Ziegeleindeckung
Bewilligung erteilt am 25. April 2022

Volksschulgemeinde Wigoltingen
Bahnhofstrasse 40, 8556 Wigoltingen

Umbau Werkzentrum
Bewilligung erteilt am. 25. April 2022

De March Fabio und Sonja 
Höhenweg 4, 8564 Wagerswil

Neubau PV-Anlage
Bewilligung erteilt am 9. Mai 2022

Soller Christoph und Martha Eva 
Engwangerstrasse 27, 8556 Wigoltingen

Ersatz Gasheizung durch Aussen-Wärmepumpe
Bewilligung erteilt am 9. Mai 2022

Wildeisen Bruno und Susanne
Eggrainstrasse 9, 8556 Wigoltingen

Anbau Vorplatzüberdachung
Bewilligung erteilt am 9. Mai 2022

Eggimann Hans
Oberdorfstrasse 17, 8556 Wigoltingen

Ersatz bestehende Entwässerung
Bewilligung erteilt am 24. Mai 2022

Senn Marc-Andreas und Vania 
Kirchstrasse 23, 8556 Wigoltingen

Neubau Carport
Bewilligung erteilt am 24. Mai 2022

Schmid-Zudrell Albert und Brigitt 
Gillhofstrasse 6, 8554 Bonau

Neubau Terrasse
Bewilligung erteilt am 24. Mai 2022

Möri-Zürcher Jörg und Andrea
Dorfstrasse 22, 8556 Illhart

Einbau Sole-Wasser-Wärmepumpe
Erdsonde 1x 170m
Bewilligung erteilt am 24. Mai 2022



 
 
 
 
 

Erneuerungswahlen  
Gemeinderat und Gemeindepräsidium 
 
Am 27. November 2022 werden der Gemeinderat und das Gemeindepräsidium  
für die Legislaturperiode 2023 bis 2027 gewählt.  
 
 
Für eine weitere Amtsperiode stellen sich zur Verfügung:  
 Sonja Wiesmann Schätzle, als Gemeindepräsidentin 
 Andreas Fankhauser 
 Josua Heubi 
 Dominik Lenherr 
 
Nicht mehr zur Verfügung stellen sich: 
 Beat Frei 
 Hansjörg Uhlmann 
 Daniela Müller 
 
Vorgehen für Kandidierende:  
In der Gemeindeverwaltung oder auf der Homepage können die Vorschlagslisten für die 
Wahl eines Mitgliedes des Gemeinderates und diejenige für die Wahl des Gemeinde- 
präsidiums Wigoltingen bezogen werden. Das Formular wird ausgefüllt und unter- 
schrieben. Jeder Wahlvorschlag muss von mindestens 10 Stimmberechtigten der  
Gemeinde Wigoltingen unterzeichnet sein. (§37 Abs. 2 StWg). 
 
 
Fristen: 
Die Vorschlagsliste kann bis zum Montag, 19. September 2022  
in der Gemeindeverwaltung abgegeben oder per Post zugestellt werden.  
(Gesetzliche Fristen gemäss § 36 StWG vom 12.02.2014).  
 
Die Wahl findet am 27. November 2022 statt.  
Die offiziellen Kandidierenden werden auf der Kandidatenliste aufgeführt, welche dem 
Abstimmungsmaterial beiliegt. 
 
 
Bei Fragen gibt Ihnen die Gemeindepräsidentin Sonja Wiesmann, 058 346 81 02,  
oder der Gemeindeschreiber Robin Geisser, 058 346 81 03, gerne Auskunft. 
 
 
Wigoltingen, im Juli 2022 Der Gemeinderat 
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Öffnungszeiten während der Sommerferien 

 
Während der Sommerferien werden die Schalter der 

Gemeindeverwaltung wenig frequentiert.  
 

Der Gemeinderat beschliesst erneut reduzierte Schalteröffnungszeiten 
 

vom 
 

Montag, 18. Juli bis Freitag, 05. August 2022 
 

In dieser Zeit sind die Schalter und Telefone der Gemeindeverwaltung 
 

nur am Vormittag von 08.00 – 11.30 Uhr geöffnet. 
 

Nach Vereinbarung stehen wir Ihnen gerne auch am Nachmittag  
zur Verfügung. 

 
am Donnerstag, 21. und 28. Juli sowie am 4. August  

ist die Bücher-Ecke am Vormittag geöffnet. 
 

Am Montag, 1. August bleiben die Verwaltung und der Werkhof  
den ganzen Tag geschlossen 

 
 

Wir wünschen Ihnen schöne Sommerferien. 
 



Wigoltinger Jungbürgerfeier 13.05.2022 
Endlich war es soweit und nachdem letztes Jahr coronabedingt die Feier ausfiel, nahmen wir nun drei 
Jahrgänge zusammen (2002, 2003, 2004) und organisierten die Jungbürgerfeier. Dieses Mal durften wir die 
erst kürzlich eröffnete Fussballgolfanlage der TKB im Hasli ausprobieren. 

Nach der kurzen offiziellen Feier mit 10 Jungbürgern im Gemeindehaus fuhren wir direkt zur 
Fussballgolfanlage und genossen als Stärkung zuerst einmal einen Apéro. Die Jungs übten sich sogleich im 
Torspiel. Bei den Girls stellte sich heraus, dass ein paar die Anlage schon mal besucht und sich im 
Fussballgolf ausprobiert hatten. 

Nach einer kurzen Instruktion der Regeln ging es dann gestärkt in 5er oder 4er Gruppen zum Start. Bald 
stellte sich heraus, dass es gar nicht so einfach ist, denn Ball um und über die Hindernisse zu «tschutten». 
Die Bahnen sind doch teilweise 60 Meter lang oder länger. So viel zu laufen macht durstig und ab und zu 
brauchte es mal wieder ein Bier zwischendurch oder sonst was um den trockenen Hals feucht zu halten. 😊😊 

Ab und zu führte es zu Staus an den Bahnen und so gab es die Gelegenheit, den anderen bei ihren 
Versuchen zuzuschauen, anzufeuern oder auch mal auszubuhen. Jedenfalls war es lustig und hat allen Spass 
gemacht. 

Nachdem alle 18 Bahnen gespielt waren, ging es ins Golf Panorama Hotel zum feinen Nachtessen. An den 
verschiedenen Buffets konnte jeder etwas finden und den Hunger stillen. Zum Abendessen gesellten sich 
dann weitere 10 Jungbürger dazu. Es entstanden schnell Gespräche mit den Kollegen und Kolleginnen aus 
der Schulzeit.  

Die besten fünf Spieler/Innen (mit den wenigsten Punkten) wurden mit einem kleinen Präsent geehrt. Bald 
darauf verabschiedeten sich die ersten, um weiter um die Häuser zu ziehen. 

Für den Gemeinderat 

Daniela Müller 
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1. August-Feier 2022

Festplatz in Wigoltingen (beim Schützenhaus)

Beginn 20.00 Uhr

Programm:
 Festwirtschaft organisiert vom Frauen- und Männerchor

Wigoltingen
 Empfang des Frauenchores vom Schweizer Gesangsfestival in

Gossau (Mai 2022)
 Festansprache durch Pfarrer Uli Henschel, Wigoltingen -

«Kanzeltausch»
 Live Musik bunt wie ein Feuerwerk "Miss Butterfly & the blue

monkeys"

Gesang: Kristin Hofmeister, Gitarre: Simon 
Kessler, Bass: Romano D’Agostino, 

Schlagzeug: Andy Oswald

 Kleines organisiertes Feuerwerk
 1. August Funken

Wir bitten die Bevölkerung, zu Ehren des Nationalfeiertages die Häuser zu beflaggen 
und zu schmücken.

Wir freuen uns, Sie an der Bundesfeier begrüssen zu dürfen.

Die Veranstalter
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«Töggeliturnier statt Grümpelturnier» 

Mit Jubiläums Abschlussfest 
Letzter Jubiläumsanlass der  
Politischen Gemeinde Wigoltingen 

     Samstag 10. September 2022 
 

Wir laden Sie ein zu einem Plauschturnier Tischfussball für Jedermann und Jedefrau,  
egal ob Kinder oder Erwachsene.  

Programm: 

Start Tischfussball  13.30 Uhr (Eintreffen der Spieler 13.00 – 13.15 Uhr) 

Altersgruppen  Jahrgang 2016 und älter  

Anmeldetermin  bis 28.08.2022 an toeggeliturnier2022@gmx.ch 

Gruppeneinteilung nach Alterskategorien  
Der Spielpartner wird nach einem Zufallsprinzip entschieden 

Festwirtschaft  nachmittags und abends, zu Jubiläumspreisen 

Ort    Mehrzweckhalle, bei schönem Wetter auf dem Vorplatz 

 

 

Es erwartet Sie ein lustiger Event für die ganze Familie. Für Kleinkinder stehen ebenfalls 
Spielmöglichkeiten zur Verfügung, z.B. die Mobi-Hüpfburg, der nahe Spielplatz, 
Tischtennismöglichkeiten etc. 

Der Gemeinderat freut sich auf ein tolles Jubiläums-Abschlussfest.  

  

ANMELDETALON einzureichen bis 28.08.2022 an toeggeliturnier2022@gmx.ch 

Es können auch ganze Familien teilnehmen. Bei der Anmeldung jeden einzelnen Teilnehmer aufführen. 

 

Vorname: ________________________________________________________________ 

Name: ________________________________________________________________ 

Jahrgang: _________________ 

Adresse: ________________________________PLZ/Ort: _________________________
           



Dog Toilets App - Robidog Finder 
 

Dein liebster Freund hat soeben sein Geschäft  
verrichtet. Im letzten Hundekotbeutel lässt Du  
den Haufen elegant verschwinden. 

Doch - "Wohin damit? Wo war schon wieder die  
Hundetoilette, wo steht der nächste Beutelspender  
mit Hundekotbeuteln?" 

Kein Problem - die Dog Toilet App findet sie und 
zeigt Dir den kürzesten Weg. 

 

Mit der Dog Toilets App bietet ROBI AG die Möglichkeit, 
kostenlos die nächste Hundetoilette bzw. den nächsten 
Beutelspender schnell und einfach zu finden. 

Weiterführende Informationen: 

"Dog Toilets App – Robidog Finder" 
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Agenda  
Juli – Oktober 2022 

 
 
 
 
 
JULI 
 
 02. Gemeindesprechstunde 
 11.07.-14.08 Sommerferien 
 21. Mütter- und Väterberatung 
 
AUGUST 
 
 01. Bundesfeier in Wigoltingen 
 18. Mütter- und Väterberatung 
 19. Altpapiersammlung beim Werkhof 
 26. Obligatorische Bundesübung im Heckemos 
 26. Wagerswiler Oldtimertreffen Firobigbar 
 27.  Wagerswiler Oldtimertreffen Oldibar 
 28.  Wagerswiler Oldtimertreffen 
  
SEPTEMBER 
 
 02. Redaktionsschluss Dorfspatz 
 03. Gemeindesprechstunde 
 10. Jubiläumsanlass Töggeliturnier und Abschlussfest 
 15. Mütter- und Väterberatung 
 17. Herbestmarkt in Wigoltingen  
 30. Männerchor Liederabend "Goldener Herbst - Viva la musica" 
 
OKTOBER 
 
 01. Gemeindesprechstunde 
 07./08. Racletteplausch Schützenverein Heckemos 
  
  



Aus unserem Gemeindeleben

Wir begrüssen: 

Blaser Salome, in Wigoltingen 
Comello Daniza, in Illhart 
Eglauf Oliver, in Müllheim-Wigoltingen 
Huber Ralf und Nicole mit Yannick und Fabian, in Wigoltingen 
Hurst Martin, in Wigoltingen 
Imbach Matthias, in Illhart 
Komisarek Maciej, in Bonau 
Schmidheiny Mark, in Wigoltingen 
Schnyder Brigitte, in Müllheim-Wigoltingen 
Schönenberger Werner mit Malik, in Egelshofen 
Schönenberger Mirka, in Egelshofen 
Schultz Marco und Krija Jessica mit Schultz Noah, in Wigoltingen 
Städeli Peter, in Wigoltingen 
Stucki Stefan, in Wigoltingen 
Werler Gerhard, in Wigoltingen 

Herzlich Willkommen! 

 
Veröffentlichung von Zivilstandsnachrichten und Mutationen 
Erfolgt ein Ereignis wie Heirat, Geburt, Todesfall, Scheidung, Adoption etc. werden die 
Politischen Gemeinden jeweils von den Zivilstandsämtern informiert.  

Erfolgt ein Ereignis wie Heirat, Geburt, Todesfall, Scheidung, Adoption etc. werden die 
Politischen Gemeinden jeweils von den Zivilstandsämtern informiert.  

Wigoltingen veröffentlicht im Dorfspatz folgende Mutationen: 
Eheschliessungen, Todesfälle, Einbürgerungen und Geburtstage 80 Jahre und ab 85 Jahren 
Geburt nur auf Wunsch der Eltern (wird immer abgeklärt) 
Zuzüge nur auf Wunsch (wird immer abgeklärt) 
Wegzüge nur auf Wunsch (wird immer abgeklärt) 

Bei jeder Anmeldung bzw. Abmeldung klären wir ab, ob eine Veröffentlichung im Dorfspatz 
gewünscht wird. Auch bei Geburten werden die Eltern per Post angeschrieben und gefragt, 
ob die Geburt ihres Kindes im Dorfspatz veröffentlicht werden darf.  
Ohne vorherige Abklärung werden Eheschliessungen, Todesfälle, Geburtstage und 
Einbürgerungen veröffentlicht.  
Sollten Sie davon betroffen sein und diese Veröffentlichung im Dorfspatz nicht wünschen, 
bitten wir Sie, uns frühzeitig zu informieren.  
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Aus unserem Gemeindeleben

Wir verabschieden: 

Bolliger Kurt und Marta, Wigoltingen 
Etter David, Wigoltingen 
Ham Emma, Wigoltingen 
Hangartner Sandro, Wigoltingen 
Heim Beat, Wagerswil 
Hummel Roland, Wigoltingen 
Kern Jim, Wigoltingen 
Krüsi Rudolf, Bonau 
Lahondes Julian, Illhart 
Mochner Daniel, Wigoltingen 
Patác Martin, Wigoltingen 
Roduner Daniel, Wigoltingen  
Rohner Hermann, Illhart 
Seiler Michael, Lamperswil 
Suter Fabian und Michelle mit Hailey, Wigoltingen 
Trefzer Michelle, Wagerswil 
Winisdörfer Urs und Elvira, Wigoltingen 

Auf Wiedersehen und alles Gute! 

Geburten: 
24.01.2022 Dotti Levio, Sohn der Stefanie und des Michel Dotti, Müllheim-Wigoltingen 
20.02.2022 Eigenmann Maliya, Tochter der Burcu und des Roger Eigenmann, Bonau 
21.03.2022 Hinnen Valerie, Tochter der Daniela und des Martin Hinnen, Engwang 
26.04.2022 Erni Hailey, Tochter der Salome Blaser und des Kim Erni, Wigoltingen 

 Herzlichen Glückwunsch! 



 
 

 
Aus unserem Gemeindeleben 
 

 

   Wir gratulieren: 
       zum 80igsten und ab dem 85igsten Geburtstag 

 
 
 
09.07.2022 86 Jahre Herr Erwin Wyss, Lohrenstrasse 10, 8556 Wigoltingen 
16.07.2022 90 Jahre Frau Severina Dünner, 
   Alterszentrum Weinfelden, Alpsteinstrasse 14, 8556 Weinfelden 
22.07.2022 90 Jahre Herr Walter Kummer, Dorfstrassse 5, 8556 Illhart 
27.07.2022 85 Jahre Herr Ilio Giacchetti, Blumenweg 2, 8556 Wigoltingen 
30.07.2022 96 Jahre Frau Margrit Schmied,  
  Alterszentrum Bussnang, Viaduktstrasse 9, 9565 Bussnang 
14.08.2022 94 Jahre Herr Fritz Brügger, Unterdorfstrasse 4, 8556 Wigoltingen 
28.08.2022 85 Jahre Frau Rosa Ramser, Oberdorfstrasse 17, 8556 Wigoltingen 
31.08.2022 88 Jahre Frau Alice Huber, Gehrauerstrasse 34, 8554 Bonau 
09.09.2022 88 Jahre Herr Wilhelm Huber, Hinterdorf 1, 8564 Wagerswil 
13.09.2022 92 Jahre Frau Margaretha Seemann, Lenzeloostrasse 4, 8554 Bonau 
13.09.2022 87 Jahre Frau Hanni Fitzi,  
  Alterszentrum Weinfelden, Alpsteinstrasse 14, 8556 Weinfelden 
13.09.2022 80 Jahre Frau Ursula Preiswerk, Weingartenstrasse 10, 8556 Wigoltingen 
17.09.2022 86 Jahre Frau Ruth Bösiger, Haldenstrasse 4, 8556 Wigoltingen 
17.09.2022 85 Jahre Herr Heinrich Burgermeister, Dorfstrasse 14, 8556 Engwang 
03.10.2022 87 Jahre Frau Myrta Etter, Hinterdorf 4, 8564 Wagerswil 
 
 
 
Wir gratulieren zum Geburtstag!   
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Aus unserem Gemeindeleben 

 
         
 
      

Wir trauern um: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Frau 
 Bertha Ritschard-Hofmann Foto (schlechte Qualität) 
 Senjorenzentrum Region Sulgen  
 Poststrasse 2a 
 8583 Sulgen 
 
 
 
 
 
 
 Herr  
 Jakob Fitzi KEIN Foto 
 Alterszentrum Weinfelden  
 Alpsteinstrasse 14   
 8556 Weinfelden 
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 Evangelische Kirchgemeinde 
 Wigoltingen-Raperswilen 
 
 
 

AKTUELLES (in Auswahl) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Besondere Gottesdienste 
 
 

14. August um 17.00 Uhr 
Ökumenische Einschulungsfeier in 
Wigoltingen 
 
21. August um 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst im Kirchenwald, ob 
Büren, musikalische Umrahmung durch 
die Örgelibuebe und die 
Waldibachspatzen, anschliessend 
besteht die Möglichkeit zu einem 
gemeinsamen Mittagessen 
 
04. September  
Kantonaler Kirchensonntag in Affeltrangen 
 
Eidgenössischer Dank-, Buss- und 
Bettag 
18. September um 10.00 Uhr 
Gemeinsamer Abendmahls-Gottesdienst 
mit Märstetten beim Schloss Altenklingen, 
bei schlechtem Wetter in der Kirche 
Märstetten, anschliessend Apéro 
 
25. September um 10.00 Uhr 
Liedgottesdienst mit Kirchenchor, in 
Raperswilen, anschliessend Kirchenkaffee 
 
02. Oktober um 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst zum Erntedank, in 
Wigoltingen, anschliessend Kirchenkaffee 

Jugendgottesdienste 
 

26. August und 30. September, jeweils um 
17.15 Uhr in der Kirche Wigoltingen 

Andere Angebote 
 

4. Juli, 4. August und 5. September, 
jeweils um 9.30 Uhr, Wächtergebet, 
Chileschür 
 

21. September, um 20.00 Uhr 
Tänze aus aller Welt, Chileschür 
 

Frauentreff 
8. Juli, #digitalekirche, Vortrag von Evelyn 
Knupp, 19.30 Uhr, Chileschür 
 

10. Juli, 25. Sept., jeweils um 14.30 Uhr, 
Mehrgenerationen-Sunntigstreff, 
Chileschür 
 

16. August, 13. Sept., jeweils 12.00 Uhr, 
Mittagstisch, Chileschür 

Kontakte 
 

Pfarramt: Pfr. U. Henschel 
☎  052 763 14 01 
      079 511 27 13 
📧📧 pfarramt@kirchgemeinde-wira.ch 
 
 

Sekretariat: D. Käss 
☎  052 763 20 62 
📧📧 daniela.kaess@kirchgemeinde-wira.ch 
Das Sekretariat bleibt vom 18. Juli bis am  
5. August ferienhalber geschlossen. 
 
Ortsabwesenheit von Pfr. Henschel: 
29. August bis 09. September, Ferien 
Stellvertretung durch Pfr. Karl Appl,  
076 518 15 00, apo@babyl-on.ch 

Sommergrillplausch für Alle 
 

Mittwoch, 20. Juli ab 15.00 Uhr kann das selbstmitgebrachte Grillgut «gebrutzelt» 😊😊 werden, für 
Getränke wird gesorgt, Kirchenwald 
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Abenteuernacht in der Kirche Wigoltingen, Rückblick

Zusammen mit Eltern, Grosseltern, Geschwistern und Gspänli essen und trinken war der Auftakt für unsere 
erstmalig durchgeführte Abenteuernacht mit unseren 3./4. Klässlerinnen zum Abschluss des Reli-Jahres. Rund 
80 Personen fanden so zusammen und kamen miteinander ins Gespräch. Unser Startritual in der Kirche, 
welches wir jeweils im Reli-Unterricht feiern, indem wir unseren Dank, unsere Bitten oder Sorgen symbolhaft 
mit einem bunten Glasstein bei der Osterkerze in die Taufschale und so bei Gott ablegen, bedeutete für die 
Angehörigen der Kinder der Abschied, für die SchülerInnen aber der Start ins Programm vom Abend.

Am vorigen Mittwoch lernten die Kinder die Bedeutung der Taufe kennen. Rund um dieses Thema ging es nun 
auch in der Abenteuernacht weiter. Der Auftakt fand am alten Taufstein statt unten beim Friedhof, wo Ulrich 
Henschel die Bedeutung des Taufsteins erzählte und was eine Nottaufe ist.

Die Abenteuernacht sollte auch Entdeckungsreise werden in und um die Kirche. So sollten die Kinder nun 
Wasserquellen und Efeu suchen. Das Wasser wurde dann in kleine Fläschchen abgefüllt und mit dem grünen 
Efeu und Wollbändchen verziert, das für den darauffolgenden Sonntag für zwei Taufkinder dann als 
Taufwasser diente. 

Da die Taufe auch bedeutet, in eine weltweite 
christliche Gemeinschaft aufgenommen zu werden, 
lernten die Kinder in einem lustigen Spiel, dass das, 
was wir nicht alleine können, in einer Gemeinschaft 
möglich wird - zum Beispiel das Fliegen. Das sorgte 
für Action und viel Spass.

In einem Stafettenlauf stellten sie dann ihre 
Teamfähigkeit unter Beweis und zum ersten Mal noch 
bei Tageslicht wurde dann der Kirchturm erklommen. 
Oben angekommen schallten dann nicht die Glocken 
ins Dorf, sondern die lauten Stimmen der Kinder. 

Nun wurde das Schlaflager im Chorraum der Kirche für 
die Übernachtung aufgebaut und jedes Kind durfte 
anschliessend eine Kerze an der Osterkerze 
anzünden, welche dann nach draussen auf die Kirchenmauer gestellt wurde. Ganz leise mussten sie dann 
zurück in die Kirche kommen und sich auf die Treppe setzen. Schon erklangen die ersten Orgeltöne durch 
Heinz Specker, der extra zu später Stunde noch angereist kam, um die tolle kindergerechte Andacht von Ulrich 
Henschel musikalisch perfekt zu umrahmen. Andächtig und konzentriert versanken die Kinder in der Musik 
und den Worten und der Organist erntete nach jedem Musikstück tosenden Applaus.

Nach der Andacht ging es in die Chileschür zum Zähneputzen und Pyjama anziehen, damit dann allmählich 
die Nachtruhe einkehren konnte. Na ja – so schnell ging es natürlich nicht – aber doch etwas schneller als 
erwartet.

Um halb Sieben am Samstagmorgen waren dann die ersten auch schon wieder wach und so leitete Philipp 
Umiker, der sich extra Zeit genommen hat, unser Reli-Team für diese Nacht zu unterstützen, die Kinder an, 
aufzuräumen und ihre Sachen zu packen. In der Chileschür wartete dann das Frühstück auf uns alle. Auf die 
Frage am Frühstückstisch, wie die Abenteuernacht denn gefallen hat, gab es ein schallendes „MEGA“ als 
Antwort.

Bevor die etwas müde aber glückliche Bande verabschiedet wurde, durften alle beim Abschlussritual mit 
Katharina Wentkowski einen Glasstein nun aus der mit Wasser befüllten Taufschale, begleitet von den Worten 
„Ich habe dich aus dem Wasser gezogen, du bist mein“, heraus und mit nach Hause nehmen. Zuvor wurden 
noch die Taufsprüche von den Kindern vorgelesen, die ihn mit dabeihatten.

Das Reli-Team bedankt sich ganz herzlich bei allen Eltern für das entgegengebrachte Vertrauen – wir sind 
erfüllt auch von den schönen Rückmeldungen, die es gab. (Bericht: Evelyn Knupp)

Wir führen hier nur einen Teil unserer breiten Veranstaltungspalette auf.

Alle aktuellen Veranstaltungen und Rückblicke finden Sie auf unserer 
Internetseite www.kirchgemeinde-wira.ch

Bitte beachten Sie auch die aufliegenden Programme in den Kirchen und der 
Chileschür.

Seien Sie dabei - wir freuen uns auf Sie!



Pfarrer P. Jaroslaw Kwiatkowski 052 / 763 11 51
Pfarreisekretariat Rita Zürcher-Oertle 052 / 763 18 79

Bürozeit Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 08.30 – 11.00 Uhr

E-Mail kathpfarrei.muellheim@bluewin.ch

Web www.kath-muellheim.ch

Gottesdienste

Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch 09.00 Uhr Eucharistiefeier

1. Freitag im Monat 09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Morgenkaffee

Mitteilungen aus der Pfarrei

14. August 10.00 Uhr Mariä Himmelfahrt, Patrozinium, Mitwirkung 
Kirchenchor

14. August 17.00 Uhr Ökumenische Einschulungs-Feier in der 
evangelischen Kirche, Wigoltingen

28. August 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge

18. September 10.00 Uhr Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag, 
Gottesdienst, Mitwirkung Kirchenchor

01. Oktober 17.00 Uhr Einsetzungs-Gottesdienst der 
Pastoralraumleiterin Barbara Weinbuch

Aufnahme der neuen Ministranten am Muttertag
Im Familiengottesdienst zum Muttertag waren speziell alle Frauen und Mütter herzlich 
eingeladen. Sie haben ein offenes Herz und sind immer bereit, wenn man ihre Hilfe und
Unterstützung braucht. Wie jedes Jahr durften alle Kinder ihren Müttern zu diesem speziellen 

Anlass ein kleines 
Geschenk überreichen.
Traditionell werden an 
diesem Sonntag die 
neuen Ministranten in 
ihren Dienst 
aufgenommen. Mit 
grosser Freude konnten
5 Kinder neu in die 
Ministranten-Schar 
aufgenommen werden. 
Es war eindrücklich zu 
sehen, dass die älteren 
Minis ebenfalls da waren 
und den Gottesdienst 
mitfeierten. Wir haben 
nun eine stolze Gruppe 
von 34 Minis.
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Erstkommunionfeier
11 Kinder feierten zusammen mit ihren Eltern, Geschwistern, Verwandten und der ganzen 
Pfarrei das Fest ihrer Erstkommunion. Lange haben sich die Kinder auf dieses grosse 
Ereignis vorbereitet.

Die festlich geschmückte Kirche, das thematische Wandbild und die schöne musikalische
Umrahmung des Gottesdienstes waren Ausdruck der Feierlichkeit und der Freude.



 

NNeeuueess  vvoonn  ddeerr    

KKrraabbbbeellggrruuppppee    

SSppaattzzee--NNäässcchhttllii  

  

  

  

OOsstteerrnnäässcchhttllii  ssuucchheenn  iimm  WWaalldd  

Am Mittwoch vor Ostern spazierten 11 Familien bei Sonnenschein zur Feuerstelle im 
„Chindsgi-Wald“ in der Nähe von Wigoltingen. Von dort aus folgten die Kinder den 
Spuren des Osterhasen: nebst Hasenspuren lagen auch angeknabberte Rüebli auf 
dem Weg. Beim Ziel angekommen, machten sich die Kinder auf die Suche nach 
den Osternäschtli. Danach genossen alle den schönen, warmen Nachmittag beim 
gemeinsamen Zvieri mit Wurst und Schoggihase 
im Wald. 
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WWeecchhsseell  iimm  VVoorrssttaanndd  

Nach drei Krabbelgenerationen tritt die Präsi-
dentin Nathalie Wasserfallen anlässlich der Ver-
einsversammlung Ende April 2022 von ihrem Amt 
zurück. Auch die Aktuarin Angela Sieber gibt ihre 
Vorstandstätigkeit auf.  
Erfreulicherweise konnten zwei Familien mit Kin-
dern im Krabbelalter gefunden werden, welche 
die frei gewordenen Aufgaben im Vorstand 
übernehmen.  
Der Vorstand der Krabbelgruppe setzt sich ab 
sofort wie folgt zusammen: 
Katrin Debrunner, Präsidentin 
Désirée Sassano, Kassierin 
Nathalie Soller, Aktuarin 

 

 

  



 
 

 
 

GLOBI / MUKI- TURNEN 
 
 
 
 

 
 
Nach den Herbstferien geht’s wieder los!  
Du bist 3 bis 4 Jahre alt und hast Spass am Klettern, Springen, Laufen, 
Werfen, Schaukeln und Rollen. Dann komm nach den Herbstferien bis zu 
den Frühlingsferien mit Mami, Papi, Götti, Grosi oder ... ins Turnen! 
 
 
Start:   24. Oktober 2022 
Zeit:    jeweils am Montag, 10.15 -11.15 Uhr  
Ort:    Mehrzweckhalle Wigoltingen  
Leitung:  Nadine Kistler, Sarah Wacker 
 
Anmeldungen an wacker@swissfaustball.ch 
 
Hinweis: Da ausschliesslich die Mehrzweckhalle zur Verfügung steht, behalten wir uns vor, je nach 
Anzahl Anmeldungen das Setting anzupassen.  
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Bist du im Kindergartenalter und bewegst dich gerne?  

Die turnenden Vereine bieten drei verschiedene Angebote für die Kleinen 
an. Es können ein oder mehrere Angebote besucht werden.  
Die Kinder dürfen gerne „schnuppern“ kommen.  

 

KiTu 
Polysportiv 

Du bist im kleinen oder grossen Kindergarten und hast Spass dich zu bewegen, mit anderen 
Kindern um die Wette zu laufen, Spiele zu spielen und neue Sachen auszuprobieren?  

Dann komm zu uns ins KiTu Wigoltingen. 

Zeit:  Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr 
Ort:  Oberstufenhalle Wigoltingen  
Start:  Dienstag, 25. Oktober 2022  
Leitung:  Christine Wieser 
Anmeldung: bis 30. September an christinewieser@bluewin.ch  
 

SALTI 
Turnen und Tanzen an und mit Geräten  

rollen, drehen, schaukeln, tanzen, schwingen, balancieren, hüpfen, ... 

Zeit:  Montag 15.45 - 16.45 Uhr 
Ort:  Sarnahalle Wigoltingen 
Start:  Montag, 24. Oktober 2022  
Leitung:  Janine Berchten, Sarah Wacker, Madleina Berger  
Anmeldung: bis 30. September an madleina.berger@bluewin.ch  

 

BALLINI 
Vielseitiges Spielen mit Ball  

werfen, fangen, stoppen, prellen, führen, dribbeln, schiessen, schlagen, … 
… für 5 bis 8-jährige Kinder. 

Zeit:  Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr 
Ort:  Oberstufenhalle Wigoltingen 
Start:  Mittwoch, 17. August 2022  
Leitung:  David Berger, Urban Truniger, Sara Peterhans  
Anmeldung: bis 31. Juli an d_berger@bluewin.ch  

 

 

 



UBS-Kids-Cup Wigoltingen 

Am Freitag, 13. Mai 2022, fand der UBS-Kids-Cup in Wigoltingen statt. Rund 75 Kinder und Jugendli-
che haben sich in einem Dreikampf bestehend aus Weitsprung, Ballwurf und 60-Meter-Lauf gemes-
sen. Die Wetterverhältnisse waren optimal, somit stand den Kids nichts mehr im Wege, ihr Können 
unter Beweis zu stellen. 

Die 35 Besten pro Kategorie dürfen am Kantonalfinal in Amriswil teilnehmen. Dieser findet am 
24. August 2022 statt. Ob sich auch eine Teilnehmerin oder ein Teilnehmer aus Wigoltingen für den
Kantonalfinal qualifiziert hat, steht im Moment noch nicht fest, dafür müssen wir uns noch bis zum
Stichtag, den 10. August 2022 gedulden. Auf der Homepage des UBS-Kids-Cups unter «Bestenliste»
kann die aktuelle Rangierung nachgeschaut werden.

Die Besten qualifizieren sich via Kantonalfinal für den Schweizer Final in Zürich. Dort messen sich die 
grössten Nachwuchstalente des Landes am 10. September 2022, zwei Tage nach dem legendären 
Leichtathletik-Meeting Weltklasse Zürich, im Stadion Letzigrund. 

Der UBS-Kids-Cup gilt für uns auch immer als Übungswettkampf, so dass die Kinder und Jugendlichen 
wieder etwas Wettkampf-Luft schnuppern konnten.  
Nun üben wir noch fleissig für den Jugendturntag weiter, dieser findet am Sonntag, 12. Juli 2022, in 
Weinfelden statt. 
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Vereinsturntag und schnellster Wigoltinger 

Am Samstag, den 21. Mai 2022, veranstalteten die Turnerinnen und Turner den Vereinsturntag für 
die Jugendriegen aus Wigoltingen. Ausnahmsweise wurde dieser Anlass auf den Sportanlagen von 
Sonterswil durchgeführt, da der Sportplatz Wigoltingen durch einen anderen Verein besetzt war. 
Die mittleren und grossen Knaben und Mädchen radelten gemeinsam mit dem Velo zum Wettkampf-
platz, die jüngeren durften den Taxidienst von Mami oder Papi in Anspruch nehmen.  

In einem gemischten Turnwettkampf absolvierten die Mädchen und Knaben am Morgen verschie-
dene Disziplinen aus den Sparten Leichtathletik, Geräteturnen und Allround. Am Mittag stärkten sich 
alle mit einer leckeren Portion Spaghetti. Auch der Spass darf an einem Wettkampf nicht zu kurz 
kommen, darum massen sich nach dem Mittagessen Fünferteams in gemischten Jahrgängen bei ei-
nem Plauschwettkampf: Wasser tragen, Bilder malen, Kegeln und Pyramiden bauen – es war für je-
den was dabei.  
Nach der Rangverkündigung des Vereinsturntages wurden die schnellsten Sprinterinnen und Sprinter 
aus Wigoltingen erkoren. Auch hier haben unsere Schnellsten die Möglichkeit, sich am Kantonalfinal 
vom 20. August 2022 mit den Schnellsten aus anderen Vereinen zu messen.  
Wir blicken auf einen ereignisreichen Tag mit viel Freude, Ehrgeiz, Schweiss und Lachen zurück und 
freuen uns schon auf den Jugendturntag in Weinfelden. 

Siegerinnen und Sieger des Vereinsturntags: 

Schnellste Wigoltinger: 

Rang Kitu Mädchen Kitu Knaben 
1. Linda Lenherr Raphael Sturzenegger 
2. Jara Krähenmann Yannic Weber 
3. Lara Homberger Yanis Volken 

Rang Mädchen Kat. B Knaben Kat. B 
1. Julia Thomi Aaron Klay 
2. Leana Krähenmann Jack Hensinger
3. Alissa Weber Silvan Lenherr 

Rang Mädchen Kat. A Knaben Kat. B 
1. Jael Klay Marc Bischof 
2. Lea Bayerbach Fabian Schenk 
3. Vivienne Hostettler Jonas Freiesleben

Jahrgang Mädchen Knaben 
2015 Eline Volken Yannic Weber 
2014 Jael Markwalder Fynn Vonarburg 
2013 Kim Lenz Silvan Lenherr 
2012 Malea Dietl Jack Hensinger 
2011 Yanis Roth 
2010 Jael Klay Leandro Weber 
2009 Vivienne Hostettler 
2008 Lea Bayerbach 
2007 Catarina Domingues Marc Bischof 



Trainingszeiten der Jugendriegen 
Hast auch du Lust auf Sport, Spiel und Spass mit Gleichaltrigen? Die Jugendriegen Wigoltingen freuen 
sich jederzeit auf neue Gesichter. Schau doch einfach einmal vorbei.  
Unsere Trainingszeiten sind wie folgt: 

Mädchen, 1. + 2. Klasse 
Freitag, 18:30 – 20:00 Uhr 
Ort: Sportplatz / Sarnahalle 
Leiter: Michi Thomi 

Mädchen, 3. – 5. Klasse Knaben, 1. – 5. Klasse 
Dienstag, 18:30 – 20:00 Uhr Freitag, 18:30 – 20:00 Uhr 
Ort: Sportplatz / Halle, gemäss Hallenplan Ort: Sportplatz / Sek-Halle 
Leiter: Bettina Fitzi Leiter: Sascha Baumann 

Mädchen, 6. – 9. Klasse Knaben, 6. – 9. Klasse 
Dienstag, 18:30 – 20:00 Uhr Dienstag, 18:30 – 20:00 Uhr 
Ort: Sportplatz / Halle, gemäss Hallenplan Ort: Sportplatz / Halle, gemäss Hallenplan 
Leiter: Carina Holenweger Leiter: Silvan Tschirky 

Ansprechpersonen: 
Mädchen: Bettina Fitzi, bettina.fitzi@hotmail.com, 079 909 62 03 
Knaben:  Sascha Baumann, sascha-b@hotmail.com, 079 679 71 15 
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Neuigkeiten vomTV Wigoltingen 
Der TV Wigoltingen bereitet sich schon seit Januar fleissig auf die Turnfestsaison vor. Unter der 
Leitung von Oberturner Sven Baumgartner und Michael Heubi absolviert die Mannschaft ein 
gezieltes Aufbau- und Techniktraining mit Fokus auf Kugelstossen, da hier viel Potential für 
eine gute Note vorhanden ist. 

Am 23. - 24. April fand das Trainingsweekend in Wigoltingen statt, wo sich die TR und der TV 
systematisch auf die Wettkämpfe vorbereiteten. Bei trockenem Wetter konnten alle 
Disziplinen geturnt werden. Für gute Stimmung sorgte die Grillade am Samstag-Abend. 

Dieses Jahr ist die erste Wettkampfsaison für Sven als Oberturner. Die Mannschaft wie auch 
unser OT sind hochmotiviert. In den nächsten Wochen tätigt der TV Wigoltingen die letzten 
Vorbereitungen und erwartet aufgeregt das Turnfest in Beringen am 18. Juni und das Turnfest 
Seerücken in Wilen-Neunforn am 2. Juli.  

Die langersehnte Abendunterhaltung des TV Wigoltingen, welche für diesen Herbst geplant 
war, ist leider abgesagt. Grund dafür ist der zu hohe Trainingsaufwand für die Turnerinnen und 
Turner, welche auch in der Abendunterhaltung von Müllheim und Sonterswil involviert sind. 
Die nächste Abendunterhaltung wird erst im Frühjahr 2024 stattfinden, da der TV Wigoltingen 
nächstes Jahr stark beim ENTT eingespannt ist. 

Vereinsfoto vom Trainingsweekend in Wigoltingen

mehr von uns auf 
www.tv-wigoltingen.ch 



E-Bike Tour Frauenriege Wigoltingen vom 24. April 2022

Top motiviert und warm angezogen trafen sich 11 Frauen der Frauenriege beim Schulhaus. Die 
E-Bike-Akkus vollgeladen, machten wir uns auf den Weg. Wir radelten über die Eschikofer-
Brücke Richtung Weinfelden, von wo wir uns der Thur entlang Richtung Schönenberg bewegten.
Vorbei am Schloss Oetlishausen, wo wir einen kurzen Halt zum Bewundern der prächtigen
Blumen und zum Gruppenzusammenschluss machten. Bei immer schönerem Wetter fuhren wir
durch Zihlschlacht nach Hagenwil und über den Almensberg Richtung Steinebrunn nach
Romanshorn. Für kurze Zeit mussten wir doch das Tempo und die Unterstützung ein wenig
erhöhen, damit wir die Fähre in Romanshorn nach Friedrichshafen rechtzeitig erreichten. Mit
Kaffee und Gipfeli gestärkt, fuhren wir weiter bis nach Meersburg, wo wir das Mittagessen
einnahmen. Bereits auf der kurzen Shopping-Tour durch die Innenstadt von Meersburg spürten
wir die ersten Regentropfen. Auf der Fähre wieder über den Bodensee nach Konstanz setzte
dann der lang angekündigte Regen doch noch ein.

Patschnass fuhren wir mit den letzten Akku-Prozenten über den Seerücken nach Wigoltingen
zurück.  

Es war ein toller und rundum gelungener Ausflug – hat Spass gemacht und wird sicher 
wiederholt. Herzlichen Dank an die Organisatorin Monica Roth. 

30 | 31



Familien-Bike Ausflug 
Am Sonntag, 22. Mai 2022, konnte unser Präsident, Matthias Wieser, bei idealen Wetter-
verhältnissen 42 Mitglieder zum erstmals durchgeführten Familien-Bike-Ausflug begrüs-
sen. Klein und Gross versammelten sich um 10.45 Uhr beim Bike-Parcours. 

In zwei Gruppen fuhr man dann bald los zum verein-
barten Rastplatz auf dem nahen Ottenberg. Bei der 
sportlicheren Gruppe führte der Weg über ver-
schiedenste Trails zum Teil mit kräfteraubenden An-
stiegen zum Ziel. Die zweite Gruppe mit unseren 
jüngsten Mitgliedern und den Papis und Mamis als 
Motivatoren nahmen den direkten Weg. Fast gleich-
zeitig erreichten wir die Feuerstelle, wo das Feuer 
bereits loderte und die Getränke im Brunnen ge-
kühlt bereit lagen. 

Nach Verpflegung vom Grill mit Wurst oder Grillkäse 
konnten sich die Kids rund um den Rastplatz mit di-
versen Spielen oder beim Klettern austoben. Beson-
ders begehrt waren die selbstgebackenen Kuchen. 
Gestärkt wurde der Heimweg gemeinsam unter die 
Räder genommen, d.h. mindestens der Start. Da 
auch die Jüngsten mit knapp vier Jahren bereits ein-
fache Trails selber fahren wollten, dauerte dies et-
was länger. Während die einen schon bei einer Erfri-
schung im Vagoweiher oder unter der Dusche waren, 
erreichten auch die Letzten Wigoltingen.  

Herzlichen Dank den Organisatoren! Wir freuen uns 
auf weitere gemeinsame Bike-Erlebnisse.  

Wer gerne bei den wöchentlichen Ausfahrten je-
weils am Dienstagabend mit Start um 18.15 Uhr 
beim Bikeparcours dabei sein möchte, meldet sich 
einfach zur Aufnahme in die Whatsapp-Gruppe un-
ter bcwigoltingen@gmail.com. Je nach Leistungsfä-
higkeit der Teilnehmenden bilden wir dann zwei 
Gruppen. 



 

Beratungsstelle für BFU-Sicherheitstipp «Sichere Kindheit» 
Unfallverhütung Sicherheitstipp Juni 2022 

 

Sichere Kindheit 
Damit Kinder unfallfrei aufwachsen 
In der Freizeit bei Ausflügen, beim Sport, im Verkehr oder bei der Einrichtung der 
eigenen vier Wände: Kindersicherheit ist ein wichtiges Thema. Die BFU hat mit 
OUUPS! Tipps für die Verhütung von Kinderunfällen parat.  

Was ist für die Sicherheit des Babys wichtig? Was 
macht sichere Kindermöbel aus? Wie bringe ich 
meinem Kind sicheres Verkehrsverhalten bei? 
 
Diese und viele weitere Fragen stellen sich wohl so 
manche Eltern und Betreuungspersonen, wenn es 
um die Sicherheit ihrer Kinder geht. Da wäre z. B. 
das Thema Kinder und Wasser. Kinder müssen hier 
immer im Auge behalten werden – die ganz Kleinen 
in Griffnähe –, um Ertrinkungsunfälle zu verhindern. 
 
Oder das Thema Sicherheit bei Babys. So schläft 
Ihr Baby sicher: auf dem Rücken ganz ohne Kopf-
kissen, Plüschtiere, Kordeln oder Pompons, damit 
es frei atmen kann. 
 
Oder der Umgang mit Medikamenten und Chemi-
kalien im Haushalt. Für Kinder kann vieles Spiel-
zeug sein. Gefährliche Substanzen gehören des-
halb für Kinder unerreichbar aufbewahrt.  
 
Oder sicheres Verkehrsverhalten. Die Kleinen hal-
ten Sie entlang von Strassen am besten an der 
Hand, den etwas Älteren können sie sicheres Ver-
kehrsverhalten an wenig befahrenen Orten beibrin-
gen. 

 Ausgewählte Tipps 

• Kleinkinder in der Nähe von Wasser immer in Griff-
nähe behalten 

• Babys auf dem Rücken schlafen lassen  
• Medikamente und Chemikalien verschlossen und 

für Kinder unerreichbar aufbewahren 
• Kleine Kinder entlang von Strassen an der Hand  

nehmen 
• Kinder bei Spiel und Sport die nötige Schutz- 

ausrüstung tragen lassen 

 Oder das Thema Schutzausrüstung. Egal ob Velohelm, Knie-
schoner, Rückenpanzer oder Skihelm: Bei Spiel und Sport 
gehört die nötige Ausrüstung immer dazu. 
 
Das ist selbstverständlich nur eine kleine Auswahl an Tipps. 
Alles für eine sichere Kindheit gibts auf ouups.ch. OUUPS! 
ist ein Produkt der BFU und liefert Tipps und Tricks zur Ver-
hütung von Kinderunfällen. Wer sich für sichere Kinderpro-
dukte interessiert, wird auf bfu.ch/produkte fündig. 
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BADEREGELN
MAXIMES DE LA BAIGNADE
REGOLE PER IL BAGNANTE

Kinder nur begleitet ans Wasser lassen – kleine 
Kinder in Griff nähe beaufsichtigen!
Les enfants au bord de l’eau doivent toujours être 
accompagnés – les petits enfants doivent être 
gardés à portée de main!
Non lasciare bambini incustoditi vicino all’acqua – 
tenere i bambini piccoli sotto controllo, a portata 
di mano!

Nicht in trübe oder unbekannte Gewässer sprin-
gen! – Unbekanntes kann Gefahren bergen.
Ne pas plonger ni sauter dans des eaux troubles 
ou inconnues! – L’inconnu peut cacher des 
dangers.
Non tuff arti in acque torbide o sconosciute: le 
situazioni sconosciute presentano pericoli.

Nie alkoholisiert oder unter Drogen ins Wasser! 
Nie mit vollem oder ganz leerem Magen schwimmen.
Ne jamais se baigner après avoir consommé de 
l’alcool ou des drogues. Ne jamais nager l’esto-
mac chargé ou en étant à jeun.
Non entrare mai in acqua dopo l’assunzione di 
bevande alcoliche o altre droghe! Non nuotare mai 
a stomaco pieno o completamente vuoto.

Luftmatratzen und Schwimmhilfen gehören nicht 
ins tiefe Wasser! – Sie bieten keine Sicherheit.
Les matelas pneumatiques ainsi que tout matériel 
auxiliaire de natation ne doivent pas être utilisés en 
eau profonde! – Ils n‘off rent aucune sécurité.
Materassini e oggetti gonfi abili ausiliari per il nuoto 
non devono essere usati in acque profonde: essi 
non danno alcuna sicurezza.

Nie überhitzt ins Wasser springen! – Der Körper
braucht Anpassungszeit.
Ne jamais sauter dans l’eau après un bain de 
soleil prolongé! Le corps a besoin d’un temps 
d‘adaptation.
Non tuff arti sudato in acqua: il tuo corpo deve 
gradualmente abituarsi!

Lange Strecken nie alleine schwimmen! – Auch der 
besttrainierte Körper kann eine Schwäche erleiden.
Ne jamais nager seul sur des longues distances!
– Même le corps le mieux entraîné peut avoir une 
défaillance.
Non nuotare lunghe distanze da solo: anche il 
corpo meglio allenato può subire debolezze.

www.slrg.ch / www.sss.ch



Frauenchor Wigoltingen 
An unserer 117. Generalversammlung vom 08. März 2022 haben wir unseren Vorstand neu konstituiert, 
nachdem wir Austritte aus dem Vorstand verzeichneten.  

Der alte Vorstand 

Rücktritte aus dem Vorstand von Links: Kassierin Susanne Wildeisen (13 Jahre), Beisitzerin Margrith 
Güttinger (15 Jahre). Zur Wiederwahl stellten sich Aktuarin Monika Nickler und Präsidentin Christina 
Fitzi. Der Frauenchor dankt herzlich für die geleistete Vorstandsarbeit mit Blumen und Geschenken.  

Unser neuer Vorstand

Der neu gewählte Vorstand von Links: Vizepräsidentin Carolina Müller, Beisitzerin Sarah Löhrli, 
Präsidentin Christina Fitzi, Kassierin Carmen Hollenstein und Aktuarin Monika Nickler.  
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Unsere Jubilarinnen

Hintere Reihe von Links: 

25 Jahre Elisabeth Eberle 

25 Jahre Silvia Niederer 

40 Jahre Bea Baumann   

35 Jahre Luzia Kramer 

Sitzend vorne links:  

25 Jahre Hanny Kummer 

20 Jahre Margrith Güttinger 

Am 26. Juni haben wir am Schweizerischen Gesangsfestival 2022 in Gossau teilgenommen. Unsere 
Gesangsdarbietung hat der Jury sehr gefallen. Wir erhielten die gute Note 5 und eine konstruktive 
Beurteilung, welche wir in den nächsten Singproben und Auftritten umsetzen.  

Der Frauenchor ist in Gossau bereit fürs perfekte Gruppenfoto und für das Vorsingen vor Publikum und 
Jury. 

Im Juni sangen wir im Gottesdienst in der reformierten Kirche Wigoltingen, das Pub-Festival in Mettlen 
wurde leider abgesagt, wo wir ebenfalls einen Auftritt planten.  

Wir freuen uns sehr, dass wir sie mit dem Gesang vom Frauenchor wieder unterhalten dürfen. 

Der Frauenchor dankt allen Lesern vom Dorfspatz und Freunde des Gesangs vom Frauenchor herzlich 
und würde es sehr schätzen, Sie an einem unserer zukünftigen Auftritte begrüssen zu dürfen. 

Es grüsst Sie der Frauenchor Wigoltingen 

 Aktuarin Monika Nickler 



_______________________________________________________ 
Vereinsausflug 22. Mai 2022

FUSSBALLGOLF

Nachdem wir nun im letzten Jahr aus bekann-
tem Grund viele Vereinsanlässe nicht durch-
führen konnten, hat es uns besonders gefreut, 
dass wir den diesjährigen Vereinsanlass ab-
halten konnten.  

So trafen sich einige Familien - teils alteinge-
sessene ED-Mitglieder, aber auch zwei neue 
Mitglieds-Familien, welche zum ersten Mal an 
einem Anlass waren – bei schönem Wetter 
zum neueröffneten Fussballgolf in Müllheim. 
Wer nicht Fussballgolf spielen wollte, konnte 
sich in der Gartenwirtschaft vom Bistro oder im 
grossen Sandkasten mit Bagger vergnügen. 

Fussballgolf ist geeignet für gross und klein, alt und jung und funktioniert, wie der 
Name vermuten lässt, wie Golf, aber statt eines Golfschlägers/Golfballs mit den  
Füssen und einem Fussball. Ziel ist es, den Ball mit möglichst wenig Versuchen durch 
18 verschiedene Parcours zu kicken. Dabei gibt es eine maximale Anzahl Versuche, 
um das Loch zu treffen - wer diese überschreitet bekommt Strafpunkte.  

Der ganze Parcours dauerte ca. 2 Stunden und zum Glück gibt 
es nach Loch 9 die Gelegenheit, die Wasserflaschen wieder auf-
zufüllen.   

Die ganze Anlage ist wunderschön eingebettet in natürlich be-
lassene Wiesenabschnitte. Dazu hat es auf der ganzen Strecke 
Biodiversitäts-Stationen mit vielen spannenden Informationen zu 
diversen Themen, welche allfällige Wartezeiten auf dem Spielfeld 
verkürzen. 

Wir hatten eine Menge Spass und sicherlich war die eine oder andere Familie nicht 
das letzte Mal auf dem Fussballgolf-Platz. 

Falls Du Interesse hast an unseren Vereinsaktivitäten: www.elterndingsda.ch 
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www.elterndingsda.ch info@elterndingsda.ch 

Muttertagsbasteln vom 07.05.2022 

Am 7. Mai fand unser beliebtes Muttertagsbasteln im Singsaal in Wigoltingen 
statt. Rund 16 Kinder aus Wigoltingen und Umgebung kamen in Begleitung von 
ihrem Papa oder allein, um einzigartige Muttertagsgeschenke zu entwerfen. 
Dieses Jahr wurden Tontöpfe mit Acrylfarbe angemalt und individuell verziert. 
Die Kinder durften danach die Töpfe mit Erde befüllen und eine Blume oder ein 
Kräutersetzling aussuchen, was danach von den Kindern eingepflanzt wurde. 
Zum krönenden Abschluss durften sie noch mit Bügelperlen und viel 
Fingerspitzengefühl einen Topfstecker in Form eines Herzens basteln. Nach 
getaner Arbeit gab es für die Kinder und Papis einen feinen Zvieri und etwas zu 
trinken. 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr und hoffen wieder auf zahlreiche 
Anmeldungen. 
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Unsere Kleinsten auf Piratenabenteuer mit Captain Blaubart 

Eine Einsicht in die Ferienpass-Aktivität der Pfadi Feuerpfeil vom 4. April 2022 

An einem nebligen Montagmorgen erreichen unsere jungen Abenteurer die berüchtigte Süd-
seeinsel, auf welcher die Piratenbande der Dunkelflüsterer ihr Unwesen treibt.  

Wir treffen zu Beginn auf den gut gesinnten Fridolin, einen quirligen Bewohner dieser Insel. 
Fridolin bietet uns sogleich eine Führung durch das Naturparadies an. Noch nicht einmal rich-
tig begonnen, stossen wir auf Captain Blaubart, eine im Ruhestand stehende Piratenlegende. 
Der Captain hat jedoch ein grosses Problem: Er möchte seinen goldenen Schatz vor den Dun-
kelpiraten verstecken, er hat aber bis jetzt noch keinen geeigneten Ort gefunden. Wir wollen 
dem Piraten helfen, seinen Schatz sicher zu verwahren.  

Bevor uns der Pirat vertraut, will er uns auf Herz und Nieren testen, damit wir dieser grossen 
Aufgabe auch gewachsen sind. Nachdem wir die Anforderungen des Captains mit Ach und 
Krach erfüllt haben, machen wir uns im tiefen Dschungel auf die Suche nach einem bomben-
sicheren Versteck. Doch nach kurzer Zeit stossen wir auf einen anderen Schatz! Es sind die 
berühmten und nur allzu leckeren Silberbananen! Diese muss dort jemand vergessen haben. 
Wir beschliessen, unsere eigentliche Mission zu vertagen und erst die leckeren Schoggibana-
nen, wie sie auf dem Festland genannt werden, zu verspeisen. 

Zurück bei Fridolins Hütte lassen wir die Köstlichkeiten im Feuer warm werden und schlagen 
uns anschliessend die Bäuche voll. Während dem Festmahl erzählt uns der Pirat von seinen 
grössten Abenteuern und furchteinflössendsten 
Kämpfen. Er muss am Schluss seiner Erzählungen 
schluchzend zugeben, dass er nicht mal ein eigenes 
Piratenschiff besitzt. Wir können die kullernden Trä-
nen dieses alten Mannes nicht ertragen und be-
schliessen sofort, dass wir ihm ein neues Schiff 
bauen. Ein solch pompöses, welches die Welt noch 
nie gesehen hat! 

In kleinen Gruppen kreieren die Piratenfreunde 
wunderbare Schiffe. Jedes Einzelne ist in seiner Art 
ganz speziell und hat seine eigenen Stärken, die sich 
die Abenteurer ausdachten. Schlussendlich testen 
wir jedes Piratenschiff auf dem Wasser und der Pirat 
kürt am Schluss sein Siegerschiff. Unser Captain ist 
überglücklich über sein neues Schiff und bedankt 
sich vielmals bei uns. Mit viel Stolz und unbändiger 
Freude segelt er in den Sonnenuntergang und somit 
ist es auch für uns Zeit, wieder nach Hause zu gehen. 



Ferien(s)pass im Frühling 2022 
 
 
In den vergangenen Frühlingsferien vom 4. - 8. April fand der beliebte Ferienpass für 
die Schüler der Volksschulgemeinde Wigoltingen statt. Auch einige SchülerInnen der 
Schule Wäldi waren wiederum mit dabei. 
 
Ausserordentlich erfreulich waren die hohen Anmeldezahlen. 310 Kinder haben 1040 
Kurse gebucht. Aus 87 verschiedenen Angeboten konnten sie aussuchen, da hatte 
es bestimmt für jedes Kind etwas Passendes dabei.  
 
So wurden kreative Kurse wie Bildhauen, gestalten mit Ton, Keramikmalen und 
Sandstrahlen auf Gläsern angeboten. 
Oder auch Kurse bei denen man einen Ausflug in den Escape Room, zum Gokart 
fahren oder in die Kläranlage machte. 
Natürlich fehlte es auch an nichts für die Tierliebhaber. Die Kinder konnten sich zum 
Eseltrekking, Kursen mit Hunden, auf den Bauernhof oder zum Thema Biber 
anmelden. 
Wer es lieber sportlich mochte, meldete sich zum Handball, Tennis, BMX, 
Voltigieren, Biken, zum Bogenschiessen oder zur Bewegung und Entspannung an.  
Und auch für die kulinarische Richtung war gesorgt. Im Angebot hatte es Osterhasen 
giessen, in der Käserei «Butterschäfli» herstellen, kochen im Restaurant oder auch 
backen in der Backstube.  
Für die Technikliebhaber war ein Kurs mit Landmaschinen, bei der Feuerwehr, oder 
beim Metallbauer bestimmt das Richtige.  
Auch naturverbundene Kurse wurden angeboten wie zum Beispiel Saatbomben 
herstellen, Kräuterkisten oder Blumendeko machen oder den Nachmittag mit der 
Pfadi im Wald zu verbringen. 
 
Als Abschlussevent genossen viele Kinder und auch ihre ganzen Familien einige 
Stunden in der Turnfabrik in Frauenfeld! 
 
Alle Kurse waren gut gebucht, sodass einige davon sogar mehrmals durchgeführt 
werden konnten. 
 
Herzlichen Dank an dieser Stelle an alle engagierten Kursanbieter!  
 
Als Dank für all die wertvolle Unterstützung der Eltern, sei es als Kursverantwortliche, 
Helfer oder Fahrer, gab es ein kleines Präsent in Form eines «Spitzbuben». 
 
Das Ferien(s)pass-OK 
Andrea Blaser, Nadia Gremlich, Monika Lardi, Marlene Biefer, Dyan Näf,  
Claudia Schmid, Karin Reichmuth, Irena Singer, Christine Wieser 
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Einige 
Impressionen



Nachdem wir im 2020 unseren traditionellen und alle zwei Jahre stattfindenden Schiessanlass
coronabedingt absagen mussten, freuen wir uns umso mehr auf den 26. August 2022 mit dem
Startschuss für das diesjährige Moswise-Schüüsse.

An den Wochenenden vom

26./27. August und 02./03. September 

führen wir einen Vereinswettkampf, verbunden mit einem Auszahlungsstich, auf die Distanz 
50m durch und erwarten rund 200 befreundete Schützinnen und Schützen aus nah und fern.

Bei der Bevölkerung, welche für den Schiesssport während diesen Tagen das nötige 
Verständnis entgegenbringt, möchte ich mich heute schon im Namen des Vorstandes und aller 
Mitglieder recht herzlich bedanken.

Unsere Schiesszeiten:
Freitag 26. August 2022 16.00 - 19.30 Uhr
Samstag 27. August 2022 09.00 - 12.00 / 13.30 - 16.00 Uhr
Freitag 02. September 2022 16.00 - 19.30 Uhr
Samstag 03. September 2022 09.00 - 12.00 / 13.30 - 16.00 Uhr

Schauen auch Sie bei uns vorbei. Für das leibliche Wohl ist gesorgt und wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

Rolf Michielin
Präsident

Pistolensektion Wigoltingen – www.ps-wigoltingen.ch

PPiissttoolleennsseekkttiioonn  WWiiggoollttiinnggeenn  
33.. MMoosswwiissee  --  SScchhüüüüssssee
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In diesem Jahr ist es endlich wieder so weit. Das 3. Wagerswiler Oldtimertreffen steht bevor. Wir blicken 
5 Jahre zurück auf das 2. Wagerswiler Oldtimertreffen im Jahr 2017. Wir durften über 1000 Besucher und 
rund 400 Oldtimer an einem herrlichen Spätsommertag begrüssen.  

Dieses Jahr wird das Oldtimertreffen in alter Manier mit 
dem Fiirobig-Bier am Freitagabend eröffnet. Dieser Abend 
wird durch Stephan Jäggi musikalisch begleitet. Bevor am 
Sonntag die Oldtimer eintreffen, wird an der Oldibar am 
Samstagabend nochmals gefeiert.   

Der Sonntag verspricht ein vielseitiges Fest für Alt und 
Jung. Auch keine versierten Oldtimerliebhaber finden bei 
uns ein abwechslungsreiches Programm. Nebst den vielen 
speziellen Oldtimern gibt es für die jüngsten eine Hüpfburg 
und ein Sandkasten in der Nähe der Festwirtschaft. Für die 
etwas älteren hat es ein Geschicklichkeits-Parcours. Auch 
ohne Vorkenntnisse können alle die ersten Erfahrungen auf 
einem Bagger und Traktor machen. Der Parcours ist durch 
erfahrene Leute betreut. Wir haben an diesem Sonntag 
auch ein Public-Viewing des eidgenössischen 
Schwingfests.  

Ab 9 Uhr treffen dann die ersten Oldtimer ein. Nebst 
Traktoren sind auch Autos und andere Oldtimer herzlich 
willkommen. Oldtimer werden Fahrzeuge genannt, welche 
30 Jahre oder älter sind.   

PS: Mehr Informationen erhaltet Sie auf der Homepage 
www.wagerswiler-oldtimertreffen.ch 



v

Herbstmarkt in Wigoltingen
Samstag, 17. September 2022 auf dem Dorfplatz

Der Museums- und Kulturverein Wigoltingen organisiert den bald traditionellen 
Herbstmarkt in Wigoltingen. Der Erfolg der letzten Jahre hat den Verein dazu bewogen, 
den beliebten Markt weiterzuführen.
An über zwanzig Marktständen werden frisches Gemüse und Obst, Blumen, Eingemachtes, 
Selbstgenähtes, selbst gemachte Karten, Honig, Öle, Holzdekorationen, Geschenke, 
Herbstdekorationen, Brot oder Gebäck sowie andere Naschwaren verkauft. Sogar Baby-Artikel 
sind dieses Mal vertreten.

Es lohnt sich auf jeden Fall vorbei zu schauen. Der Markt ist so vielfältig, dass es für 
jedermann/frau etwas mit dabei hat.

Der Markt findet statt am Samstag, 17.9.2022 von 10.00 – 16.00 Uhr auf dem Dorfplatz (gleich 
neben der Kirche).

Der Museumsverein wird in oder vor der Chileschür eine kleine Festwirtschaft betreiben und 
etwas Herbstliches zur Verpflegung anbieten.
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101. Jahresversammlung 2022
Die Mitglieder des Samaritervereins Müllheim und
Umgebung erschienen vollzählig zur
101. Jahresversammlung. Präsidentin Dorith
Bernhardsgrütter begrüsste die Mitglieder,
Ehrenmitglieder, Vereinsarzt Dr. Stäubli sowie
unseren Instruktor, Michael Zähner, herzlich.
Das Protokoll wurde mit der Einladung versandt und 
mit Applaus genehmigt.
Der Jahresbericht mit Erläuterungen vom letzten Jahr 
wurde einstimmig angenommen und der Präsidentin,
Dorith Bernhardsgrütter, mit viel Applaus gewürdigt. 
Kassierin Monika Gebhart präsentierte die korrekt 
geführte Rechnung. Leider mit einem Minus, da das 
spezielle Jahr auch am Samariterverein nicht spurlos 
vorüber ging. Diese wurde einstimmig angenommen 
und mit Applaus der vielen Arbeit verdankt.  
Der Vorstand setzt sich seit 9 Jahren identisch
zusammen. Alle Vorstandsmitglieder und 
Samariterlehrerinnen wurden mit viel Applaus wieder 
gewählt.
Präsidentin Dorith Bernhardsgrütter    
Vizepräsidentin; TK-Chef Charlotte Hungerbühler     
Kassierin Monika Gebhart  
Aktuarin Iris Jetzer
Postendienst Monika Gebhart
Materialverwalterin Walburga Beerli
Samariterlehrerinnen/ Charlotte Hungerbühler
Kursleiterinnen Iris Jetzer

Während der Versammlung wurden wir mit einem 
köstlichen Nachtessen verwöhnt. 

Wieder durften wir ein neues Mitglied willkommen 
heissen. 

Geehrt wurden mit einem Geschenkgutschein: 
Yvonne Schönholzer 10 Jahre, 
Monika Gebhart 15 Jahre und Iris Jetzer für 30 Jahre 
Vereinstreue. 
Wali Beerli und Dorith Bernhardsgrütter erhielten für 
ihre runden Geburtstage hübsche Blumensträusse. 

Im gemütlichen Rahmen genossen alle noch ein 
feines Dessert und liessen den Abend ausklingen. 

Die Aktuarin Iris Jetzer

Unsere Vereinsabende finden im Mehrzweckraum 
vom Schulhaus Wiel statt und beginnen um 19.45 Uhr
Kommen Sie unverbindlich vorbei.

09. Mai und 16. Mai Postenlauf der Feuerwehrleute
beim Feuerwehrdepot Müllheim / Pfyn

19. Mai Gemeinschaftsübung mit Samariterverein
Herdern

08. Juni Rund um die Hitze
06. Juli Plausch
17. Aug. Blutspende-Aktion
07. Sept. Arztvortrag zum Thema Bluthochdruck
05. Okt. Refresher Stufe 2
02. Nov. Lungenerkrankungen

Weitere Daten finden Sie auf unserer Homepage: 
www.samariterverein-muellheim.ch

Unsere Präsidentin, Dorith Bernhardsgrütter, gibt 
gerne Auskunft: 052 763 31 60

Samariterverein Müllheim und Umgebung

Natascha Bernhardsgrütter wurde herzlich 
aufgenommen und willkommen geheissen. 

Von links: W. Beerli, M. Gebhart, D. Bernhardsgrütter, I. Jetzer,
Y. Schönholzer



Tag der offenen Tür

Das Wetter zeigte sich am 2. April 2022 von seiner garstigen Seite. Schneefall, 
kühler Wind und winterliche Temperaturen waren an diesem Apriltag ein steter 
Begleiter. Trotzdem wagte sich eine grosse Anzahl Interessierte nach draussen und 
besuchte die neuen Räumlichkeiten der Spitex Region Müllheim. 

Beim Rundgang konnten alle Räume besichtigt werden: Empfang; Wundambula-
torium; Medikamentenraum; Büro des Geschäftsführers, der Buchhaltung und der 
Teamleitungen; Mehrzweckraum; Pausenraum und Mitarbeiterbüro standen für zwei 
Stunden für die gesamte Bevölkerung offen. 

Auch für Abwechslung war gesorgt. Der Samariterverein «gestaltete» künstliche 
Wunden, der Blutdruck konnte kontrolliert werden und eine Mitarbeiterin zeigte die 
komplexe Einsatzplanung der Spitex auf. Am Ende des Rundgangs durfte ein 
Vegi-Bag, gefüllt mit knackigen Äpfeln, mit auf den Heimweg genommen werden.

Die Spitex Region Müllheim bedankt sich herzlich bei allen Besucherinnen und 
Besuchern.

Blutdruckkontrolle künstliche Wunde

Empfang knackige Äpfel für den Heimweg
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Internationaler Tag der Pflege

Seit 1967 wird am 12.5. der internationale Tag der Pflege begangen. Es ist der Geburtstag 
von Florence Nightingale, die als Pionierin der modernen Krankenpflege gilt.

Mit zunehmendem Alter ist jeder irgendwann mehr oder weniger auf Hilfe angewiesen. Die 
Pflege von hilfsbedürftigen Menschen ist eine anspruchsvolle Tätigkeit und erfordert neben 
viel Engagement und Herz vor allem Fachkompetenz, Professionalität und Verantwortung.

Dieser Aktionstag möchte auf den hohen Einsatz und Verdienst unserer Pflegenden 
aufmerksam machen und ist als Dankeschön allen Pflegenden gewidmet.

Die Firma sonne-beck hat dieses Jahr ein besonders «herziges» Dankeschön für die 
Mitarbeitenden der Spitex Region Müllheim vorbereitet. Der Geschäftsführer der Spitex 
Region Müllheim, Herr Michael Kunz, durfte am 12. Mai das Geschenk in der Filiale Müllheim 
entgegennehmen.

Im Namen aller Mitarbeitenden und des Vorstandes der Spitex Region Müllheim bedanken 
wir uns ganz herzlich beim sonne-beck für die schöne Anerkennung!!



Beim Jugendrotkreuz TG bewegen junge Menschen einiges! Sie kochen gemeinsam mit 
Asylsuchenden, besuchen Betagte in Alterszentren oder unternehmen verschiedenste Dinge 
mit Zugewanderten. Alles mit demselben Ziel: Brücken bauen zwischen den Kulturen und
Generationen. Wir sind ständig auf der Suche nach jungen Freiwilligen, die auch etwas 
bewegen wollen! Hier sind unsere laufenden Projekte: 

International Dinner
Die Projektgruppe lädt einmal im Monat Einheimische und Asylbewerbende ein, um 
gemeinsam zu kochen, Zeit zu verbringen und sich dabei kennenzulernen. In jeder Kultur 
wird gekocht und gegessen – beste Voraussetzungen also, um einen Austausch zwischen 
Einheimischen und Asylbewerbenden auf Augenhöhe zu ermöglichen.

Erzählkafi
Ältere Menschen erinnern sich gerne an früher. Wie war etwa die Schule früher - was ist sie 
heute? Mit organisierten Plauderrunden, so genannten Erzählkafis, ermöglichen die 
Freiwilligen einen Austausch unterschiedlicher Generationen zu ganz konkreten Themen.

Cross Connect
Möchtest du dein Hobby mit anderen teilen und bist du daran interessiert, deine 
Freizeitbeschäftigung einer asylsuchenden Person vorzustellen? Ganz egal ob Backen, 
Radfahren, Spazieren, Tennis oder Tanzen - gemeinsam macht es mehr Spass. 

Neugierig geworden? Dann melde dich hier: jugendrotkreuz@srk-thurgau.ch
Oder erfahre mehr unter: srk-thurgau.ch/jugendrotkreuz
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Teilnahme an Gruppentreffen der gemeinschaftlichen Selbsthilfe fördert
Genesung, holt aus der Isolation hinein in soziale Begegnungen, 
unterstützt die Selbstverantwortung und gibt neuen Mut fürs Leben. 

Gruppen in Gründung:

 Eltern von drogengefährdeten oder drogenabhängigen Kindern
 Angehörige Narzissmus
 Teenie-Mütter
 Arbeitslos 55+
 Prostatakrebs
 Angehörige von Menschen mit Angstattacken
 Papillon – Eltern, die ein Kind kurz vor oder nach der Geburt

verloren haben
 Allergien

Gruppen begrüssen gerne neue Teilnehmende

 Mobbing (virtuell)
 Atemnot
 Chronische Schmerzen
 Co-Abhängigkeit
 Angst und Panik
 Tinnitus
 Herzpatienten - Koronara
 Alleinerziehende / Einelterntreff
 Elektrosensible Menschen
 Bipolar

Sie finden weitere Themen auf unserer Webseite.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage:

071 620 10 00 | info@selbsthilfe-tg.ch | www.selbsthilfe-tg.ch

Telefonzeiten:
Montag: 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch: 08.30 bis 11.30 Uhr
Donnerstag: 09.30 bis 12.30 Uhr

Selbsthilfe Thurgau, Marktstrasse 26, 8570 Weinfelden



«Fokuswechsel» in der Gesundheitsförderung und Prävention 
Erste kantonale Fachtagung Gesundheitsförderung & Prävention 

 

Am Mittwoch, 18. Mai 2022, luden die Perspektive Thurgau und das Amt für 
Gesundheit zur ersten kantonalen Fachtagung Gesundheitsförderung & Prävention 
ein. Vertreterinnen und Vertreter aus Gesundheit, Soziales, Bildung und Wirtschaft 
lauschten Erkenntnissen aus der Vergangenheit, reflektierten die Gegenwart und 
diskutierten wünschenswerte Zukunftsbilder. 

Die erste kantonale Fachtagung Gesundheitsförderung & Prävention stand unter dem Motto 
«Fokuswechsel». Sie verfolgte das Ziel, den Diskurs über Gesundheitsförderung und 
Prävention und deren Wirkungsräume neu zu lancieren und den Wissenstransfer über 
verschiedene Themen- und Politikfelder hinweg zu stärken. Die Fachtagung bot Raum für 
zukunftsgerichtetes Denken und lud die über 80 Teilnehmenden dazu ein, ihren Fokus und 
ihre Rolle als Multiplikator/in für Gesundheitsförderung und Prävention zu reflektieren.  

 

Der Blick zurück macht Mut  

Der Vormittag war der Vergangenheit gewidmet. Anhand eines Rückblicks auf 250 Jahre 
Gesundheitsförderung und Prävention in der Schweiz tauchten die Teilnehmenden in die 
bewegte Geschichte dieser Fachdisziplin ein. Ein Blick zurück in die Vergangenheit zeigte 
auf, dass öffentliche Gesundheit eine verkannte Erfolgsgeschichte ist. Ende des 18. 
Jahrhunderts begannen die damaligen Hygienebewegungen sich vielfältigsten Aufgaben zu 
widmen: Gesundheitsdienste, Abwasser, Wohnungsbau, Abfallbeseitigung, Schulpflicht, 
Bestattungswesen, Lebensmittelsicherheit und weiteres mehr. Heute werden diese 
mehrheitlich von eigenständigen Institutionen wahrgenommen. Mit dem Blick zurück liess 
sich einerseits die Kontinuität der Entwicklung der öffentlichen Gesundheit aufzeigen. 
Andererseits wurde deutlich, wie sinn- und wirkungsvoll damals und heute die gezielte 
Einflussnahme auf die Gesundheit und Krankheit der Bevölkerung ist – gerade wenn diese 
als gesamtgesellschaftliche Aufgabe begriffen und angegangen wird. 

 

Dem Fokuswechsel auf der Spur 

Nach dem Mittag wurde die Gegenwart willkommen geheissen. Trotz der eindrücklichen 
Geschichte, langjähriger Forschung und etablierter Praxis, haben Gesundheitsförderung und 
Prävention keinen leichten Stand. Zu prominent ist die Frage, ob die ergriffenen 
Massnahmen Gesundheitskosten mindern. Die Disziplin sollte ihre Daseinsberechtigung 
nicht nur mit dem Nachweis von Kosteneinsparungen belegen müssen, sondern mit der 
Besinnung auf ihren grundsätzlichen Auftrag, nämlich gesunde Lebensbedingungen für alle 
Menschen zu schaffen. Dies ist dringend nötig, denn gesundheitliche Ungleichheiten sind 
strukturell bedingt und ungerecht. Mithilfe einer interaktiven Meinungsumfrage wurde ein 
unmittelbares Feedback auf diese Forderung eingeholt. Sie stiess bei den Teilnehmenden 
auf viel Verständnis. Es wurde debattiert, ob ein Fokuswechsel dahingehend angezeigt sei, 
die verbindende Anliegen unterschiedlicher Fachgebiete und Politikbereiche sichtbarer zu 
machen, um stärkere Hebel für gesellschaftliche Entwicklungen in Bewegung zu setzen.  
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Zukunft kann sich in ganz unterschiedliche Richtungen entwickeln

Der Nachmittag stand im Zeichen der Zukunft und fand seinen Höhepunkt in einem Referat 
des Zukunftsforschers Johannes Kleske. Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die von ihm eine 
klare Vorhersage der Zukunft erwarteten, wurden enttäuscht. Kurzweilig und anschaulich 
gewährte er Einblicke in die (kritische) Zukunftsforschung: Die Zukunft als zukünftiger Raum 
sei nicht real, sondern existiere im hier und jetzt immer nur als Vorstellung in unseren 
Köpfen. Dadurch sei sie sehr offen und gestaltbar. Es gebe also nicht eine vorhersehbare 
Zukunft, sondern unterschiedliche Zukunftsbilder, Szenarien und Vorstelllungen darüber, wie 
sich die Zukunft entwickeln könnte. Die Teilnehmenden wurden aufgefordert, sich 
wünschenswerte Zukunftsbilder von Gesundheitsförderung und Prävention für das Jahr 2030 
auszumalen.

Auf bald in der Zukunft

Dass es nicht bei der ersten und einzigen Tagung dieser Art bleiben würde, stiess beim 
Publikum auf viel Anklang. Am Donnerstag, 1. Juni 2023 wird die zweite kantonale 
Fachtagung Gesundheitsförderung & Prävention stattfinden. Die Organisatorinnen freuen 
sich sehr, mit Ilona Kickbusch als Referentin eine Koryphäe der Gesundheitsförderung 
begrüssen zu dürfen. 

Bildlegenden: 
- Die Tagungsgäste und der Referent Johannes Kleske in der Remise der Kartause Ittingen

- Organisationsteam und Referentinnen und Referenten: Von links nach rechts: Judith Hübscher
Stettler (Amt für Gesundheit), Doris Grauwiler (Perspektive Thurgau), Johannes Kleske (Third
Wave), Anna Hecken (Amt für Gesundheit), Martina Dumelin (Dumelin Projekte & Vernetzung),
Esther Hanselmann (Perspektive Thurgau)

Kontakt:
Perspektive Thurgau
Postfach 297
Schützenstrasse 15
8570 Weinfelden
Tel. 071 626 02 02
www.perspektive-tg.ch
info@perspektive-tg.ch



Spannende Eindrücke ‐ Am Tag der offenen Tür
Das «Gewerbe Poststrasse» rund um das Fleig Gebäude in Wigoltingen könnte vielseitiger nicht sein. Am 20. 

Mai 2022 erhielten Interessierte einen Einblick in die verschiedenen Unternehmen und Künstler‐Ateliers. 

Bei  herrlichem Glacewetter  öffnete  das  «Gewerbe  Poststrasse»  in Wigoltingen  seine  Türen  und  Tore  für  alle 

Interessierten.  In einem  so kleinen Gewerbegebiet eine  so grosse Vielfalt an Unternehmen, Büros und Ateliers 

anzutreffen ist doch eher selten. Nicht zuletzt deshalb fanden zahlreiche Besucherinnen und Besucher den Weg an 

die Poststrasse. Die dort beheimateten Büros, das Fahrradfachgeschäft, der Metallbaubetrieb und vor allem auch 

die Ateliers der Künstler/innen waren ein grosser Zuschauermagnet. «Ich bin Nachbar und habe nun das erste Mal 

die Möglichkeit, alles von innen zu sehen. Ich bin erstaunt, was hier alles entsteht.», so ein Besucher, welcher direkt 

nebenan wohnt.  

Kunst in Wigoltingen  

Die  Besucher  bestaunten  das  künstlerische Werken  und Wirken  von  Gabriel Mazenauer  (Bildhauer),  Brigitte 

Schneider (Malerin & Bildhauerin), Patricia Krebs (Künstlerin & Architektin), Susan Kopp (Malerin & Bildhauerin) 

und Eva Engeler (Töpferin). Wer mochte, durfte sich  in der Töpferei von Eva Engeler sogar selbst als Künstler/in 

versuchen.  «Mein  Beruf  ist meine  Berufung!», meint  die  gelernte  Töpferin  und  Künstlerin  aus  Leidenschaft, 

während sie an der Drehscheibe aus einem Rohling gekonnt eine Vogeltränke formt.

Im Atelier von Gabriel Mazenauer treffen sich Kunstschaffende regelmässig um 
sich kreativ zu verwirklichen. 
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Damit die Gesundheit keine Glückssache ist 

Ganz am Anfang des Gewerbeareals - bei der Firma Irrgang Wundmanagement - versuchten grosse und 

kleine Besucher ihr Glück am Glücksrad und lernten das Angebot des Unternehmens kennen. Konrad Irrgang 

und sein Team bieten verschiedene medizinische Produkte an.  

Viele Besucher durften zum ersten Mal einer Töpferin über 
die Schultern schauen und sich sogar selbst an der 
Drehscheibe versuchen. 

Die Malerin und Bildhauerin Susan Kopp und Hund 
Gustav freuten sich über den regen Besuch im Malatelier. 

Und auch Brigitte Schneider gab Einblick in ihr Malatelier. Patricia Krebs ist eine erfolgreiche Architektin. In ihrem 
Atelier in Wigoltingen ist sie zudem künstlerisch aktiv.  



I want to ride a Bicycle 

 

Swiss Miniatur in Wigoltingen  

.  

Zum 20. Jubiläum 

 

 

 

 

 

Die BIKESTATION Wigoltingen bietet eine grosse Auswahl an 
Fahrrädern. Von Rennrad bis E‐Bike ist alles dabei.  

Eine  grosse  Fahrrad‐  und  Zubehöraus‐

stellung inkl. fachkundiger Beratung gab es 

nebenan  in  der  «BIKESTATION».  Stefan 

Meili und sein Team konnten so hoffentlich 

den  einen  oder  anderen  Besucher  dazu 

motivieren  sich wieder mehr  aufs  Rad  zu 

schwingen. Für sie war der Anlass ein voller 

Erfolg.  Zu  den  Besuchern  zählten  viele 

Stammkunden  und  Freunde,  aber  auch 

Gäste,  welche  die  «BIKESTATION»  noch 

nicht kannten.  

Auch  Stephan  Schmid  und  Tobias  Siegrist  von  der 

Modellfabrik Wigoltingen  sind wahre Künstler. Mit viel 

Liebe  zum  Detail  und  Fingerspitzengefühl  fertigen  

sie  Architekturmodelle,  Prototypen  und  für  Liebhaber 

auch  mal  eine  Modelleisenbahn.  «Das  Interesse  an 

unserer Arbeit war  riesig. Wir hatten kaum Zeit etwas  

von  unseren  Arbeitsabläufen  zu  zeigen.  Dafür 

beantworteten  wir  fast  fortlaufend  die  Fragen  der 

Besucherinnen und Besucher. Unser Wortkontingent für 

die kommenden Tage wäre somit auch aufgebraucht.», 

meinen die beiden schmunzelnd. 

Zeitaufwändige Modelle brauchen viel Finger‐
spitzengefühl. So auch das detailgetreue Modell des 
Rapperswiler Bahnhofgebäudes.  

Manuela  Braun  und  Peter  Roth  von  Liega  Treuhand  waren 

überwältigt. «Dass die Besucher den Weg so zahlreich zu uns 

finden, hätten wir nicht gedacht.» Die Immospezialisten dürfen 

dieses Jahr  ihr 20. Jubiläum feiern und nutzten den Anlass um 

Kundinnen, Kunden und weiteren Interessierten einen Einblick 

in die Büroräumlichkeiten zu gewähren und nahmen sich Zeit 

für spannende Gespräche
Peter Roth von Liega Treuhand begrüsst die 
Kundinnen und Kunden persönlich.  
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Schweizer Handwerk 

Nachhaltige Innovation aus Wigoltingen 

Funken flogen bei der Hochuli Metallbau AG. 

Dort gab es als kleines Gastgeschenk ein Deko-

Herz aus Metall, welches Live vor den Gästen 

gefertigt wurde. Beratung und Verkauf, 

Konstruktion, Lackiererei, Aluminium- und 

Stahlwerkstatt – in allen Abteilungen wurde bis 

zum offiziellen Schlusspunkt am Tag der 

offenen Tür gearbeitet.  

«Uns war wichtig, dass die Gäste einen 

realistischen Einblick in unsere Tätigkeiten 

bekommen und die Mitarbeiter eingebunden 

werden. Dazu gehört auch das Mitwirken 

unserer Lehrlinge.» Fähige Fachkräfte sind sehr 

gefragt, das gilt auch für die Metallbaubranche. 

Diesen Sommer schliesst im Kanton Thurgau 

gerade mal ein lernender seine Ausbildung als 

Metallbaukonstrukteur ab.  Der Umgang mit Kunden gehört zur Ausbildung als 
Metallbaukonstrukteur dazu. Die Lernenden geben den 
Besucherinnen und Besuchern Einblick in ihre Berufe. 

Im Eingangsbereich der Hochuli Metallbau AG 

präsentierte sich die Tochterfirma «Hochuli 

Advanced AG» mit ihren neu entwickelten 

Dämmstegen und Profilen. Insbesondere das 

Innenleben der verschiedenen Profile stiess auf 

grosses Interesse. Der Kern ist dank Upcycling 

aus PET-Flaschen eine nachhaltige und 

Ressourcen schonende Dämmfüllung. Eine 

Innovation aus Wigoltingen, welche gerade 

dabei ist, die grosse weite Welt zu entdecken. 

Der nachhaltige Dämmsteg mit einem Kern aus 
geschreddertem PET.  



Freie Sicht auf das Storchennest 

Dies bot der Ausblick aus dem Dachstock Wigoltingen. Die neuen Eventräumlichkeiten in der obersten Etage der 

Poststrasse 27g/c wurden diesen Frühling fertiggestellt und bieten Raum zum Verweilen, Geniessen und Denken. 

Attraktion des Dachstocks war neben dem einmaligen Ambiente wohl das gut gefüllte Storchennest auf dem Fleig 

Kamin. Nach einem Jahr ohne Jungstörche haben die Wigoltinger Störche wohl wieder aufgeholt.  

Das Beste kommt zum Schluss 

Nach dem vielseitigen Rundgang bot sich den Besuchern im Innenhof die Möglichkeit für eine kühle Erfrischung, 

ein Glas Wein von der Familie Fankhauser oder ein leckeres Glacé vom Pilgerhof in Märstetten. Die hungrigeren 

Gäste hatten die Wahl zwischen einer feinen Wurst von der Metzgerei Leibacher oder einer knusprigen Pizza aus 

dem Holzofen. Letztere wurden übrigens direkt vor Ort von der Handwerksbäckerei Strassmann zubereitet und 

gebacken.  

Der grosse Hauptraum im Dachstock bietet viel Platz.  Auch  Familie  Storch  fühlt  sich  auf  dem  Fleig  Kamin 
sichtlich wohl. (Foto Dorina T.) 

Die beiden Pizzabäcker sorgten unter anderem für das 
leibliche Wohl der hungrigen Gäste.  

Die  ausgelassene  Stimmung  in  der  Festwirtschaft  im 
Innenhof zog sich bis in die Abendstunden.  
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Führungswechsel beim Gewerbeverein Müllheim Wigoltingen GMW 

Anfang März fand die Jahresversammlung des Gewerbevereins Müllheim-Wigoltingen GMW 
statt. Präsident Heinz Fehlmann konnte zügig durch seine letzte Versammlung als Präsident 
führen. Gleich zwei langjährige Vorstandsmitglieder haben auf die Versammlung hin ihren 
Rücktritt erklärt. Heinz Fehlmann gibt sein Amt nach 23 Jahren im Vorstand, davon 20 Jahre 
als Präsident, ab. Zum neuen Präsidenten wählten die Gewerbler Ueli Hausammann, Inhaber 
der in Müllheim ansässigen Infino AG.  

Ebenfalls zurückgetreten ist Peter Zimmermann. Er verwaltete während 20 Jahren umsichtig 
die Finanzen des Vereins. Neu übernimmt Oliver Francia, Leiter der Geschäftsstelle TKB 
Müllheim, die Aufgabe des Kassiers.   

Die Gewerbler danken Heinz Fehlmann und Peter Zimmermann für ihren langjährigen, 
engagierten Einsatz und wählen die beiden zu Ehrenmitgliedern. Herzliche Gratulation! 

Von links nach rechts: Peter Zimmermann, Heinz Fehlmann, Ueli Hausammann, Oliver Francia 

********************************************************************************** 



 
Zu Beginn 
Kurz und knackig – ich möchte mich gerne bei Ihnen vorstellen und freue 
mich, diese Möglichkeit hier im Dorfspatz zu erhalten. Besten Dank an die 
Redaktion. 
Ich hoffe, ich habe Ihre Neugier geweckt und Sie mögen ein paar Zeilen 
lesen. 
 

Zur Person 
Seit über 10 Jahren in Wigoltingen wohnhaft, erkunde ich mit grosser Freude und Neugier die Landschaft 
im Thurgau und der ganzen Schweiz. Ich bewege mich gerne so viel wie möglich in der freien Natur. Seit 
etwas mehr als 14 Jahren wandere ich durch unser Land und lerne unterschiedliche Regionen kennen. 
Die Wanderschuhe schnüren, den Rucksack schultern und los geht’s. Ob in den Bergen oder im Tal; 
Hauptsache vorwärtskommen und das am liebsten zu Fuss. Es ist wunderschön, neue Gegenden zu 
entdecken und frische Energie zu tanken. Morgens, wenn der Tag erwacht los zu ziehen, die ersten 
Sonnenstrahlen wärmen bereits und der Weg liegt vor mir. Auf einer Wanderung gibt es so viel zu sehen 
und zu erleben. Innehalten und Staunen, Pausen machen und den Blick in die Ferne schweifen lassen. 
Einen Sonnenuntergang in der Bergwelt zu geniessen ist unbezahlbar. In einigen hübschen 
Alpenschutzhütten durfte ich bereits übernachten und das leckere Abendessen geniessen. Danach 
entstehen interessante Gespräche unter den Gästen und die Hüttenruhe geht fast vergessen. Das 
morgendliche Frühstück stärkt und ich bin jedes Mal gespannt auf die Begegnungen und die Ausblicke, die 
mich an diesem neuen Tag erwarten. 
 
Zum Beruf 
Nach so vielen Touren und sammeln von Erfahrungen habe ich im 2020 entschieden, mich für den 
Berufslehrgang zur Wanderleiterin mit eidgenössischem Fähigkeitsausweis anzumelden. In der 
deutschsprachigen Schweiz bietet der Bergführerverband, Plano Alto und die Wanderwege Graubünden, 
diese Ausbildung an. Ich entschied mich, sie bei den Wanderwegen Graubünden zu absolvieren.  
In Trin, Bivio, Grüsch, Wergenstein und Bergün lernte ich zur umfassenden Theorie das Gelände in den 
praktischen Themen kennen. Natur-und Kulturinterpretationen zu erlernen und damit für Sie als Gast einen 
Mehrwert zu schaffen, zeigte mir die Vielseitigkeit dieses Berufes auf. Dabei handelt es sich einerseits 
darum, Wissen zu sammeln und für Sie vorzubereiten und andererseits die Art und Weise, wie diese 
Informationen Ihnen vermittelt werden können. Während eines sehr intensiven und lehrreichen Jahres 
eignete ich mir das nötige Rüstzeug und Wissen an, um Ihnen professionelle Wanderungen anbieten zu 
können. Die wichtigsten Ausbildungsbereiche sind hier aufgeführt: 

 Orientierung mit Karte und Kompass 
 Tourenvorbereitung, Sicherheit und Leitung 
 Bewegung in schwierigem Gelände 
 Inhalt einer Rucksack-Apotheke, Erste Hilfe Massnahmen und Rettung 

 
 Gäste- und Gruppenbetreuung 
 Pädagogik 
 Wissensvermittlung, Präsentation und Animation 

 
 Grundwissen über Flora (Blumen), Fauna (Tiere), Geologie (Gesteine) 
 Wissen über Biodiversität, Ökosysteme, Landschaftsökologie, Naturschutz 
 Meteorologie (auch Wanderleiterinnen können das Wetter nicht beeinflussen  ) 

 
 Schnee- und Lawinenkunde 
 Spuranlage und Risikomanagement im Schnee 
 Rechte, Pflichten der Wanderleiterin und der Gäste 
 Risikogesetz 
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Hauptberuflich arbeite ich seit 2011 als Praxiskoordinatorin in einer Gemeinschaftspraxis in Weinfelden. Ich 
bin für die Organisation eines 20-köpfigen Teams von Ärzten / Ärztinnen, medizinischen 
Praxisassistentinnen und Lernenden zuständig. Gerne beantworte ich Ihre Fragen dazu während einer 
gemeinsamen Wanderung.  

Zur Motivation 
Die Natur bietet sehr viel Erholung und Ruhe. Auf einer Wanderung können mit Weitsicht und Ausblicken 
neue Eindrücke gewonnen werden. Sich körperlich betätigen und auf einem Berg ankommen bringen 
Zufriedenheit. Warum in die Ferne schweifen, denn das Gute liegt so nah: die Region in unterschiedlichen 
Jahreszeiten neu entdecken oder abseits der Pfade wandern? Menschen dafür zu begeistern und die Natur 
gemeinsam zu erleben, sich eine Auszeit gönnen, das motiviert mich Touren anzubieten und Ihnen eine 
Möglichkeit zu bieten, in Begleitung zu wandern. Vielleicht lassen Sie sich für die eine oder andere 
Wanderung inspirieren und kommen mit? Als ausgebildete Wanderleiterin möchte ich Sie zu gemeinsamen 
Touren einladen und freue mich, Sie und Ihre Erfahrungen und Geschichten kennen zu lernen. 

Zum Angebot 
Von Halbtagestouren über Tagestouren oder mehrtägige Wanderungen biete ich Ihnen auf Anfrage alles 
Mögliche und gemäss dem Risikogesetz erlaubte an.  
Einerseits erstelle ich Ihnen Ihre persönliche Tour, andererseits biete ich bereits geplante Touren an. Ich 
übernehme für Sie die Tourenplanung, prüfe Abfahrtszeiten der öffentlichen Verkehrsmittel, gebe Ihnen 
Tipps für das Mittagessen aus dem Rucksack und das richtige Material für eine Tour. Auf einer gut 
vorbereiteten Bergtour mit dem passenden Material kann das Risiko für Unfälle reduziert werden.  
Sie möchten eine neue Gegend entdecken oder in schwierigem Gelände wandern? Ich begleite Sie dabei 
und vermittle Ihnen Interessantes zur Blumen- und Tierwelt. Sie erfahren mehr über die Region und die 
Kultur. Geschichten des Ortes recherchiere ich für Sie, um Ihre Wanderung zu einem Erlebnis zu machen. 
Eine Wanderung mit mir als Ihre Begleitung kann sich für Sie zu einer Bereicherung entpuppen.   
Ich organisiere das Abendessen und die Übernachtung in der Hütte. Mit dem Sorglospaket können Sie die 
Bergwelt geniessen ohne sich um den Weg kümmern zu müssen. Ich begleite Sie wieder zurück ins Tal oder 
an den Ausgangspunkt unseres Ausfluges. 
Gerne begrüsse ich Sie auf einer Tour. Ich freue mich, wenn wir uns persönlich begegnen und uns auf einer 
gemeinsamen Wanderung kennen lernen dürfen. Herzlich willkommen und auf bald.  

Sabrina Geissler –  
052 765 36 86 - 079 539 34 05 

www.dein-wanderleiter.ch / sabrina@dein-wanderleiter.ch 
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Das erste Fest der Stiftung LEBNSORTE

Es wird getanzt! Die Musik von Berti Stumm lässt die über die letzten zwei Jahre vielleicht 
etwas eingeschlafenen Füsse über das Gras hüpfen, gleiten und wippen. Der Duft von 
Bratwürsten (natürlich ohne Senf) und gebrannten Mandeln liegt in der Luft, Gläser klirren, 
es wird eifrig begrüsst, ausgetauscht, gelacht und gefeiert.
Zweifellos war es ein schönes Fest, das unsere Klientinnen und Klienten, ihre Angehörigen,
die Mitarbeitenden und viele der Stiftung LEBENSORTE zugewandte Menschen am
21. Mai 2022 miteinander feiern durften. Es wurde auch höchste Zeit!

Nicht nur, dass die Durststrecke ohne Veranstaltungen mit dem Zusammenkommen auf dem 
Schulhausareal Leimbach ein Ende gefunden hat, es war auch das erste Fest, das die 
beiden Standorte unserer noch jungen Stiftung gemeinsam erleben durften.
So begegneten sich nicht nur altbekannte Gesichter, es wurden auch neue Bekanntschaften 
geknüpft. Ganz im Sinne unseres Logos, das am Festtag, aufwendig und imposant aus Holz 
gefertigt, die Besucherinnen und Besucher am Eingang zum Festareal begrüsste: 

„Das Logo stellt zwei Menschen dar, die sich ergänzen. Der Kreis symbolisiert einen Ort, der 
Schutz bietet, eine Oase, ein Zuhause. Er ist offen, offen für die Umwelt aber auch für die 
von der Institution betreuten Menschen“.

Mit etwas Fantasie und wenn man ganz genau hinschaut, erkennt man in diesem grün-
grauen Kreis vielleicht sogar zwei Menschen, die miteinander tanzen. Wenn das kein gutes 
Omen für kommende Feste ist, welche wir noch zusammen feiern werden!

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die uns an diesem besonderen Tag besucht und bei 
jenen, die mit ihrem Einsatz zum Gelingen des ersten LEBENSORTE-Fest beigetragen 
haben. Spätestens im kommenden Jahr treffen wir uns wieder – dann einige Kilometer weiter 
westlich, in Wigoltingen.

Jan Uhlmann, Agogische Leitung



Tierschutz im Thurgau: Mitglieder gesucht! 

Im Thurgau gibt es zahlreiche aktive Tierschutzvereine mit äusserst 
vielfältigen Aufgaben.  
Früher bedeutete dies oftmals viele Kontrollen aufgrund von Meldungen 
aus der Bevölkerung. Dies übernimmt nun vermehrt das Veterinäramt, da 
gerade Tierhaltungen, die Grund zu Beanstandungen geben, nicht immer 
freundlich auf Kontrollbesuche reagieren und daher ein direktes 
behördliches Vorgehen sinnvoller ist.  
Doch wenn es zu Beschlagnahmungen kommt, sind die Tierschutzvereine 
zur Stelle und übernehmen unbürokratisch diese Tiere in ihre Obhut. Auch 
in Todesfällen, wenn alleinstehende Tierbesitzer ins Spital müssen oder 
bei Trennungen sind oftmals Tiere plötzlich ohne Betreuung oder gar 
unerwünscht. Dann hilft der Tierschutzverein ebenfalls, indem er 
vorübergehend oder dauerhaft die Tiere übernimmt.  
Immer wieder werden herrenlose Tiere aufgegriffen, in erste Linie Katzen, 
aber auch Kaninchen, Hühner, entflogene Wellensittiche oder exotische 
Tiere wie Schildkröten oder sogar Schlangen. Auch hier hilft der 
Tierschutzverein sofort, er pflegt die Findeltiere kostenlos, sucht nach dem 
Besitzer und vermittelt an neue Plätze, sofern sich niemand meldet.  
Der Tierschutz ist im Kanton regional nach Gemeinden aufgeteilt. Für die 
Gemeinde Wigoltingen ist der Tierschutzverein Steckborn und 
Umgebung zuständig. Wir sind ein junger und dynamischer Verein, der mit 
vielen Freiwilligen aktiven Tierschutz betreibt: Rettung von Erdkröten, 
Thurgauer Katzen-Kastrationstag, Hundevermittlung, Katzenstreuner 
einfangen, Beratungen und Kontrollen, Wildtierrettung, Ferienpass für 
Kinder und Vieles mehr! 

Alle Helferinnen und Helfer arbeiten auf freiwilliger Basis. 
Möchten Sie dabei sein?  

Insbesondere unsere Meldestelle (Telefondienst) sucht noch weitere 
Mitarbeiter*innen.  
Gerne geben wir Auskunft, wie Sie helfen und mitmachen können! 

Tierschutzverein Steckborn und Umgebung 
8266 Steckborn 
076 336 20 41 
info@tierschutz-steckborn.ch  
www.tierschutz-steckborn.ch 
www.facebook.com/TierschutzSteckborn  

Lisa Goldinger 
Präsidentin Tierschutzverein Steckborn und Umgebung 
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Sanierung des Schulgebäudes «Werkzentrum Wigoltingen» 

Da die Stimmbürgerschaft der VSG Wigoltingen im Februar 2022 den Baukredit in der Höhe von 
Fr. 520'000.00 gutgeheissen hat, schreitet die Planung bezüglich Sanierung Werkzentrum Wigoltin-
gen zügig voran. Mittels baulichen Massnahmen werden einerseits bestehende Mängel im Bereich 
des Feuerschutzes beseitigt, andererseits wird mit dem Einbau eines Lifts den Vorgaben des Behin-
dertengleichstellungsgesetzes Rechnung getragen. Darüber hinaus wird mit dem Erstellen einer 
neuen Wand im Korridor im Obergeschoss eine zusätzliche Lernzone für den Schulunterricht ge-
schaffen. 

Die aktive Bauzeit startet in den Pfingstferien 2022 und dauert bis in die Sommerferien 2022 hinein. 
Die 5./6. Klassen der Primarschule Wigoltingen werden in dieser Zeit in der Mehrzweckhalle der Pri-
marschule Wigoltingen beschult. Weiter werden für einzelne Fächer zusätzliche Schulräume am 
Standort Wigoltingen sowie Räumlichkeiten der nahe gelegenen Chileschüür (Kirchgemeindehaus 
der evangelischen Kirchgemeinde Wigoltingen-Raperswilen) genutzt. Der Mittagstisch in Zusam-
menarbeit mit der Kita Spielchischte wird während des Umbaus ebenfalls in den Räumlichkeiten 
der Chileschüür durchgeführt. 

Die Umsetzung eines solchen Sanierungsprojekts während des laufenden Schulbetriebs erfordert 
Verständnis, Flexibilität und Unterstützung von allen Beteiligten. Wir sprechen insbesondere folgen-
den Personen und Institutionen unseren herzlichen Dank aus: 

 den Lehrpersonen, dem Hauswartteam sowie den übrigen Mitarbeitenden der VSG Wigoltin-
gen, welche den Schulbetrieb in den provisorischen Unterrichtsräumlichkeiten sicherstellen, 

 den Vereinen und weiteren externen Nutzern, welche in andere Räumlichkeiten ausweichen 
müssen, 

 der Politischen Gemeinde Wigoltingen für die Erteilung der nötigen Baubewilligung innerhalb 
unseres vorgegebenen engen Zeitplans, 

 der evangelischen Kirchgemeinde Wigoltingen-Raperswilen für die gewährte Gastfreundschaft 
in der Chileschüür sowie 

 allen weiteren, nicht namentlich aufgeführten Personen, welche zum Gelingen dieses Projekts 
beitragen. 

Wir freuen uns darauf, das Werkzentrum Wigoltingen ab August 2022 mit den erwähnten baulichen 
Neuerungen wieder nutzen zu können, sowohl für schulische als auch ausserschulische Aktivitäten. 

VSG Wigoltingen 
Nathalie Wasserfallen, Präsidentin 
Mirko Spada, Schulleiter 



Rezept Spaghetti mit Knoblauch, Öl und Zitrone 
Für 4 Personen 
 
Zutaten 
 
2   grosse, unbehandelte  
   Zitronen 
Ein Bund  glatte Petersilie 
500 g   Spaghetti 
1 bis 2   Knoblauchzehen  
   (je nach Geschmack) 
1 kleine   getrocknete Chilischote 
   oder eine Prise Chiliflocken 
6 TL   Olivenöl 
 
 
 
Zubereitung 
 
Zitronenschale abreiben und Petersilie sehr fein hacken, mischen und zur Seite 
stellen.  
 
Einen grossen Topf mit Salzwasser zum Kochen bringen und Spaghetti al dente 
kochen. 
 
In der Zwischenzeit Knoblauch und Chilischote sehr fein hacken. 
 
Das Olivenöl in einer grossen Pfanne erhitzen, Knoblauch und Chili bei niedriger 
Hitze dünsten, bis sie zu duften beginnen.  
 
Die fertig gekochten Spaghetti in ein Sieb abgiessen oder direkt mit einer 
Nudelzange in die Pfanne geben. Ein wenig Nudelwasser in die Pfanne giessen.  
 
Umrühren, die Zitronenschale, die Petersilie und eine Prise Salz hinzufügen und je 
nach Bedarf ein wenig Zitronensaft hinzugeben.  
 
Umrühren, servieren und sofort geniessen. 
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Eidgenössische Nationalturn-
tage 2023

Wer die lokalen Zeitungen genau verfolgte, weiss bereits, 
dass nächstes Jahr erneut ein sportliches Highlight in Wi-
goltingen stattfinden wird. Nach dem Kreisturnfest 1999 
und 2009, der Damen Faustball-EM 2001 und dem NOS 
2014 finden die Eidgenössischen Nationalturntage vom 8. 
bis 10. September 2023 in Wigoltingen statt. 

Als austragende Vereine fungieren die Männerriege und 
der Turnverein Wigoltingen, bei denen gebündelte Erfah-
rung in der Austragung solcher Anlässe vorhanden ist. Die 
Vorbereitungen kommen nun ins Rollen, und der Anlass 
nimmt Gestalt an. 

Was ist Nationalturnen? 

Nationalturnen ist die einzigartige Kombination von turnerischen Disziplinen mit den Kampfsportarten 
Schwingen und Ringen. Vormittags treten die Nationalturner in Disziplinen an, wie z.B. Schnelllauf über 
100m, Freiübung (analog Bodenturnen), Steinheben oder -stossen oder Hochweitsprung. Dies ergibt 
die Vornote. Nachmittags geht es in den Sägemehlring zum Schwingen und Ringen. Wer nach allen 
Wettkämpfen die höchste Note hat gewinnt. 

Was ist das Eidgenössische? 

Die eidgenössischen Nationaturntage finden alle 6 Jahre statt. Das letzte Mal, 2017 in Eschenbach (LU), 
starteten 50 aktive Nationalturner und 350 in den Jugendkategorien. An der Spitze finden sich auch 
einige Thurgauer Athleten. 

Wie findet der Anlass statt? 

Das Rahmenprogramm ist noch nicht definitiv, soviel sei jedoch schon verraten: am Freitag ist ein An-
lass für Dorfbevölkerung von jung bis alt geplant, samstags absolvieren die aktiven Nationalturner ih-
ren Wettkampf, der Sonntag gehört dann den Jugendkategorien. 

Von den Dimensionen wird der Anlass deutlich kleiner sein als das Nordostschweizerische Schwingfest 
2014. Die Wettkampfanlagen und das Festgelände werden auf dem Areal der Oberstufe Wigoltingen 
bis zum Werkzentrum (alter Singsaal) sein. Nichtsdestotrotz ist es für Wigoltingen ein Grossanlass bei 
dem wir auf die emotionale Unterstützung durch die Bevölkerung und die aktive Unterstützung durch 
die ansässigen und umliegenden Vereine zählen. 

Nach den beiden tristen Coronajahren sehen wir vom OK diesen Anlass als eine Chance um neues Le-
ben in die Vereine und in das Dorf zu bringen. Dieser Anlass wird den Namen unseres Dorfes weit über 
die Kantonsgrenzen hinaustragen und beste Werbung für Wigoltingen und den Kanton Thurgau sein.  

Seien auch Sie dabei, wenn sich entscheidet wer sich zum König der Nationalturner küren lassen darf, 
evtl. sogar ja ein Junge aus der Nachbarschaft. 



 

 

Dabei sein als Helferin oder Helfer 
 
Das 26. Thurgauer Kantonal Musikfest findet vom 9. – 11. Juni 2023 in Märstetten 
statt. Um einen solchen Grossanlass stemmen zu können, sind wir auf fleissige 
Hände von ca. 500 Personen angewiesen. 
Seid dabei, wenn rund 2000 Musikantinnen und Musikanten sich in verschiedenen 
Stärkeklassen messen und erlebt mit ihnen ein unvergessliches Fest. 
Eure Unterstützung brauchen wir im Vorfeld für den Aufbau des Festgeländes, am 
Festwochenende und für den Abbau danach. Ob als private Einzelperson, Gruppe 
oder Verein – wir sind froh um alle! 
 
Das bieten wir: 
 

• Unvergessliches Gemeinschaftserlebnis 
• Entschädigung, im üblichen Rahmen eines solchen Grossanlasses 
• Verpflegung während des Einsatzes 
• Helfer T-Shirt zum Behalten 
• Helferevent nach dem Festwochenende 

 
Gruppen und Vereine erhalten dieselbe Basisentschädigung wie Einzelpersonen 
 
Interessiert? 
 
Haben wir dein/euer Interesse geweckt? 
Besucht unsere Website www.tkmf2023.ch und seid immer auf dem aktuellsten 
Stand rund um unser grosses Fest. Noch besser: scannt diesen QR Code und 
gelangt direkt zur Helferanmeldung. 
          
Bei weiteren Fragen melde dich bei: 
 
Nadine Knus, Ressort Personal 
personal@tkmf2023.ch oder 079 / 750 88 06 
 
Anmeldungen nehmen wir ab sofort entgegen und die 
Anmeldefrist läuft bis 31. Januar 2023. 
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Vago-Weiher-Verein 
Die diesjährige Weiher-Saison startete am 23. April mit der «Weiherputzete». Trotz 
angenehmen Temperaturen fanden sich in diesem Jahr weniger Helferinnen und Helfer ein 
als in früheren Jahren. Nach den Begrüssungsworten unseres Präsidenten René machten sich 
Gross und Klein, ausgestattet mit Eimer und Rechen, auf den Weg, das Weiher-Areal vom 
Unrat zu befreien. Auch der Seegrund wurde dank den Tauchern des Sub Team 76 von 
Weggeworfenem befreit.  

Sowohl um den Weiher herum als auch 
im Weiher war die Ausbeute an 
gesammeltem Abfall spürbar geringer 
ausgefallen als in den vergangenen 
Jahren. Nach der Putzete durfte die 
Räumungstruppe die wohlverdiente 
Wurst oder den Grillkäse geniessen. An 
dieser Stelle nochmals ein grosses 
Dankeschön an alle Beteiligten!  

Zwei Wochen später, am 6. Mai, wurde der wohl wichtigste Anlass im Vereinsjahr 
durchgeführt – die Generalversammlung. In diesem Jahr fand die GV zum ersten Mal im 
Restaurant Wartegg statt. Nachdem in den letzten Jahren die Anzahl an anwesenden 
Vereinsmitgliedern stetig zurückging, durften wir in diesem Jahr wieder einmal über 30 
Personen an der GV begrüssen. Ob es an den diesjährigen Traktanden oder am 
Durchführungsort lag, konnte nicht genau eruiert werden. Nach dem köstlichen Abendessen 
führte unser Präsident gekonnt und speditiv durch die GV.  

Vago-Weiher-Grillete am 09. Juli 

Am Samstag, 09. Juli, findet die Vago-
Weiher-Grillete statt. Gerne begrüssen 
wir dich an diesem gemütlichen Anlass, 
welcher zusammen mit unserem 
Partnerverein Sub Team 76 durchgeführt 
wird. Die Kochmannschaft des 
Tauchklubs bringt jeweils eine grosse 
Auswahl an superfeinen Salaten mit und 
die Getränke stellt unser Verein zur 

Verfügung. Wir freuen uns, auch dich an diesem Anlass begrüssen zu dürfen! 

Grillplausch: Samstag, 09. Juli, ab 11.00 Uhr bei der Grillstelle West. 
Getränke sind vorhanden, Grillware muss selbst organisiert werden. 

Weitere Informationen findest du unter: www.vago-weiher.ch 

Dein Vago-Weiher-Verein 
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